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Aufruf an Vereine und Organisationen
für Familien-Kalender 2026

Veranstaltungskalender 2026 – Jetzt Termine melden!
Die Energiewerke Dannstadter Höhe erstellen auch für das kommende Jahr wieder eine

Übersicht über Veranstaltungen in unserer Region.

Vereine, Organisationen und kirchliche Einrichtungen sind herzlich eingeladen,
ihre Veranstaltungstermine für das Jahr 2026 bis spätestens 22. September 2025 zu melden.

Bitte senden Sie Ihre Termine an:
Energiewerke Dannstadter Höhe | Am Rathausplatz 1 | 67125 Dannstadt-Schauernheim

E-Mail: service@energiewerke-dh.de | Ansprechpartnerin: Susanne Kelleter

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und bedanken uns für Ihre Unterstützung bei der Planung und Koordination!

Hinweis in eigener Sache
Am Freitag, 19. September 2025, bleibt die Verwaltung für den Publikumsverkehr geschlossen.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis!
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Redaktionsschluss 
vorverlegt

Tag der
Deutschen Einheit

Wegen des Feiertages
„Tag der Deutschen Einheit“ wird der
Redaktionsschluss für das Amtsblatt

der KW 40/2025 auf
Donnerstag, 25.09.2025, 11.00 Uhr, 

vorverlegt.
Um ein ordnungsgemäßes Erscheinen

zu gewährleisten, bitten wir um Einreichung
von kurz gefassten, termingebundenen

Mitteilungen.
Nach Redaktionsschluss eingereichte

Manuskripte können nicht mehr
berücksichtigt werden.

Online-ChatOnline-Chat
mit Bürgermeistermit Bürgermeister

Stefan VethStefan Veth
am 30.09.2025am 30.09.2025

Mit Bürgermeister Stefan Veth live 
ins Gespräch kommen, das ist am Diens-
tag, 30.09.2025, von 17 bis 18 Uhr
direkt möglich.

Schalten Sie sich an Ihrem PC, Tablet oder Smartphone 
über den Internetlink http://sprechstunde.vgds.de dazu 
und nehmen Sie gemeinsam mit anderen Bürgerinnen 
und Bürgern an der Online-Runde teil.

Ihre Anliegen stehen im Mittelpunkt der virtuellen Bür-
gersprechstunde.

Da die Zeit begrenzt ist, bitten wir alle 
Teilnehmenden, deren Anliegen nicht 
besprochen werden können, diese 
per E-Mail zu senden an info@vgds.de 
oder zu dem nächsten Online-Chat mitzubringen.
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SERVICE

Notrufe
Polizei (Unfall – Überfall)� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt� 112
DRK-Rettungsleitstelle� Tel. 19222 oder 0621-5703210
(Krankentransport und Rettungshubschrauber)
Die Notrufe 110 und 112 sind entsprechend umgeschaltet.
Giftnotrufzentrale, Universität Mainz� Tel. 06131-19240
Polizei Schifferstadt� Tel. 06235-4950

Bereitschaftsdienste Ärzte
Standort:	 Bereitschaftsdienstzentrale Ludwigshafen
	 St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus
	 Steiermarkstraße 12 A
	 67067 Ludwigshafen� Tel. 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.� geschlossen
Mittwoch� 14.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag� 9.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag� 9.00 bis 22.00 Uhr 
Feiertag und Brückentage� 9.00 bis 22.00 Uhr 
An Samstagen/Sonntagen und Feiertagen ist ein Kinderarzt von 
09.00 bis 21.00 Uhr vor Ort.
Bei Schlaganfall und Herzinfarkt:� Tel. 19222

Zahnärzte
Samstag, 20.09., 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 21.09., 11.00 – 12.00 Uhr
Frau Dr. Claudia Christine Glaub
Albert-Schweitzer-Str. 16, Dannstadt-Schauernheim�Tel: 06231-91338

Der aktuelle Notdienst für das Wochenende kann zusätzlich unter 
www.zahnnotfall-pfalz.de abgerufen werden.

Augenärzte
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen unter� Tel. 0180-5011230

Bereitschaftsdienste Apotheken
Ab Januar 2024 tritt die Notdienst-Reform in Kraft. Welche Apo-
theken in der Nähe dienstbereit sind, kann über die Internetseite 
aponet.de oder per Telefonanruf unter den nachstehenden 
Rufnummern abgerufen werden.
Festnetz:� 0180-5-258825-PLZ*
� (0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz:� 01805-5-258825-PLZ*
� (max. 0,42 €/Min.)
*des aktuellen Standortes

Tierärztlicher Notdienst � Tel. 0900-1062111
Gebühr: Festnetz 2,99 Euro pro Minute, Mobilfunk abweichend.

Störmeldungen
Störungen in der Wasserversorgung in den Ortsgemeinden
Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau
Zweckverband für Wasserversorgung 
„Friedelsheimer Gruppe“, Industriestr. 32, 67136 Fußgönheim
(Industriegebiet)
Mo. bis Do., 07.00  – 16.00 Uhr:� Tel. 06237-9270-0
Fr., 07.00 – 12.30 Uhr:� Tel. 06237-9270-0
außerhalb dieser Zeiten – 
nur in dringenden Notfällen:� Tel. 0174-3470242

Störungen in der Wasserversorgung
in der OG Dannstadt-Schauernheim� Tel. 06235-957031
Zweckverband für Wasserversorgung
„Pfälzische Mittelrheingruppe“ Am Wasserturm 2, Schifferstadt

Störungen Erdgasversorgung
Thüga Energienetze GmbH� (gebührenfrei) 0800-0837111

Störungen Stromversorgung und Straßenbeleuchtung
Thüga Energienetze GmbH� (gebührenfrei) 0800-0837111
E-Mail: leitstelle@thuega-netze.de
Straßenbeleuchtung auch:� www.stoerung24.de

Störungen Abwasserbeseitigung
Abwasserbeseitigung� Tel. 06231-5257
außerhalb der Dienstzeit� Tel. 0152-53956367

Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeine Verwaltung
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon-Zentrale� Tel. 06231-401-0
E-Mail: info@vgds.de,
Internet: www.vgds.de

Bürgerservice:
Mo. | Di. | Do. | Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 08.00 – 14.00 Uhr
Meldewesen, Ausweise, Führungszeugnisse, Fundbüro
Fischereischeine� Tel. 401-180/-181/-182/-183
Standesamt, Friedhofswesen� Tel. 401-184
Gewerbeamt� Tel. 401-185

Sozialamt: Mittwochs geschlossen. Betroffen sind: Sozialhilfe, 
Grundsicherung, Sozialversicherung, Rentenanträge, Kinderta-
gesstätten, Schulbuchausleihe, Betreuende Grundschule, Wohn-
geld, Wohnberechtigungsscheine, Jugendpflege-Team, Asylbe-
werber, Seniorenarbeit.

Impressum:
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung 67125 Dannstadt-Schauernheim; verantwortlich für Nachrichten und Hinweise:
Anja Gorges, Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schauernheim, E-Mail: amtsblatt@vgds.de

Verlag und Vertrieb: Printart GmbH, Kirchenstraße 8, 67125 Dannstadt-Schauernheim, Telefon 06231-9185-0, Fax  06231-7696,
E-Mail: dannstadt@printart.de; verantwortlich für den Anzeigenteil: Gunter Berg und Johann Mitzel, geschäftsführende Gesellschafter.
Die Zustellung erfolgt kostenlos an jeden Haushalt/Betrieb im Bereich der Verbandsgemeindeverwaltung durch den Verlag.
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich. Redaktionsschluss freitags, 11.00 Uhr. Abweichungen in Kalenderwochen mit Feiertagen.
Anzeigen-Annahmeschluss ist montags, 16.00 Uhr.
Anzeigenannahme unter E-Mail: dannstadt@printart.de oder Tel. 06231-9185-85. 

GEMEINSAM – Stark für Ihre Region!
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Kerwe
in Dannstadt
Zur Kerwe im Ortsteil Dannstadt

in der Zeit von

Donnerstag, 02. Oktober 2025,
bis Sonntag, 05. Oktober 2025,

wünschen wir allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern sowie unseren Kerwegästen 
angenehme und unterhaltsame Stunden.

Eröffnung der Kerwe um 18.00 Uhr.

 Ihre Ihr
 Manuela Winkelmann Stefan Veth
 Ortsbürgermeisterin Bürgermeister

Die Bürger werden gebeten, über die Kerwetage ihre 
Häuser zu befl aggen.

 Zwischenmenschliches -
Miteinander leben 

Ein tierischer Tag für Groß & Klein
Miteinander unterwegs im

Karlsruher Zoo

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Samstag, den 20. September 2025, ist Weltkindertag. 
Deshalb laden wir herzlich zu einem Generationenausflug 
in den Zoologischen Stadtgarten Karlsruhe ein – für Groß-
eltern und Enkelkinder, die Lust auf einen gemeinsamen 
Tag voller Abenteuer, Lachen und tierischer Begegnungen 
haben.

Treffpunkt: 8:15 Uhr
Abfahrt: 8:30 Uhr an der Kurpfalzhalle Dannstadt
 (am Feld). Rückfahrt: um 16 Uhr in Karlsruhe

Entdeckt Pinguine, Papageien, Pandas und mehr! Genießt 
gemeinsame Zeit füreinander.

Der Ausflug ist eine Aktion im Rahmen unserer Reihe 
„Miteinander leben“ – diesmal also: Miteinander unter-
wegs. Gemeinsames Unterwegssein schafft Raum für 
Gespräche, Erinnerungen und schöne Momente.

Kosten für die Busfahrt:
• 10,- € pro Großelternteil
• 5,- € pro Enkelkind
• zzgl. Zooeintritt (wird vor Ort bezahlt)
Ich freue mich auf einen bunten und fröhlichen Tag, an 
dem Jung und Alt miteinander unterwegs sind!

Tierische Grüße
Marion Strese
Beigeordnete

Fahrkarten gibt es ab sofort an der Kasse der Verbands-
gemeindeverwaltung (zu den Öffnungszeiten).

Von der Eisenzeit
bis zur Spätantike
„Von der Eisenzeit bis zur Spätantike. Die 
Ausgrabungen der Landesarchäologie Speyer 
im Bereich der Ortsumfahrung Assenheim 
2023/2024.“

Die Bauarbeiten der Ortsumfahrung Assenheim wurden 
durch die Landesarchäologie in Speyer in den Jahren 2023 
und 2024 begleitet. Der technische Leiter der Ausgrabun-
gen, Herr Harald Wintermantel M. A. und der zuständige 
Gebietsreferent, Herr Dr. David Hissnauer, geben einen 
Einblick zur Ausgrabung und den Fundstücken auf diesem 
Gebiet.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
zu diesem Vortrag eingeladen.
Ort:	 Historisches Rathaus, Assenheim
Termin:	 09.10.2025
Beginn:	 19:00 Uhr
Referenten:	 Herr Dr. David Hissnauer
	 Herr Harald Wintermantel M. A.
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Gemeindebücherei
Dannstadt
Tel. 06231-2769

Kirchenstraße 17 | 67125 Dannstadt-Schauernheim
E-Mail: buecherei.service@og-daschau.vgds.de

Web-Opac: https://bücherei-dannstadt.myschmööker.de

Ausleihe für Jung und Alt
Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 11.00 + 15.00 – 19.00 Uhr

Do. + Fr. 15.00 – 18.00 Uhr | Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Bitte um Beachtung!
Am Kerwesamstag, den 04.10.2025 bleibt die

Gemeindebücherei geschlossen.

Ausleihe von E-Medien über:

oder die  Onleihe-App
Kostenfreier Zugang zu der Lese-(lern)-App:

 

Ihr seid  S� � uper !
200 Club-Mitglieder waren beim

Lesesommer dabei – ein Rekord!
Achtung wichtige Änderung!

Um allen erfolgreichen Teilnehmern die Gele-
genheit zum Feiern anbieten zu können, ha-
ben wir uns kurzfristig für zwei Abschlussfeste entschieden.
Lesesommer-Abschlussfeste:
mit Urkundenübergabe und kleinen Preisen
am Samstag, den 20.09.2025
15 - 16:30 Uhr für GrundschülerInnen
Lesetheater mit Michael Hain

18 - 19:30 Uhr für SchülerInnen ab der 5. Klasse
Lese-Paaaarty mit:
Tischkicker und Billard, Brettspiele, schmökern, einfach nur 
Abhängen ….und Pizzaaaaaa
Anmelde- bzw. Rückmeldefrist Samstag, 13.09.2025
Karten: 4 €
Bereits gekaufte Eintrittskarten für 15 Uhr gelten dann für die 
Lesesommer-Party um 18 Uhr. 

 Wir bitten auch um eine kurze Rückmeldung, wenn kein 
Wechsel zur Lesesommer-Party und ein Besuch bei der Ver-
anstaltung um 15 Uhr gewünscht wird.

Bitte vormerken!
KRIMINALTANGO mit dem Ensemble dulabi

energiegeladenes Musikkabarett mit Kriminalgedichten, Balladen und viel Musik
Mit Gesang, Piano, Saxophon, E-Gitarre, Vibraphon und Percussion fegen

Heike Michaelis und Regina Fischer durch Chanson, Pop, Rock, Jazz, Filmmusik und Oper.
Mit dabei sind ihre beiden zauberhaften Handpuppen

Die laszive Schlangendiva Celina Python
mit ihrem schrägen Verehrer, dem rauchenden Badener Götz E.

Am 08.11.2025 um 19:30 Uhr, Theaterraum Kulturhof Schrittmacher, Karten: 20 €
Vorverkauf in der Gemeindebücherei während der Öffnungszeiten, oder Reservierung per Email

Koffergeschichten
Erzählen, Entdecken, Erleben
 ab 3 Jahre

Die Kiste
von Isabella Paglia

 Dienstag,  den  14. Oktober 2025  
um 16.00 und 16.30 Uhr

Anmeldung erforderlich!

Bilder Buch Kino  ab 4 Jahre

Mutig, mutig
von Lorenz Pauli und
Kathrin Schärer

Freitag, 26.09.2025
16.00 Uhr
Einlass: 15.50 Uhr

Dauer:
ca. 30 Minuten + Bastelangebot
Über eine Spende für das
Bastelmaterial würden wir uns freuen.

Teilnehmerzahl ist begrenzt!
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Digitaler Handwerkerparkausweis -
Systemwechsel
Wir bitten um Beachtung, dass das Verfahren zur Beantragung 
von Handwerkerparkausweisen auf ein neues digitales System 
umgestellt wird:
-	 Bis zum 14.09.2025 können Anträge noch über das bisherige 

System gestellt werden.
-	 Ab dem 15.09.2025 steht ausschließlich das neue Portal zur 

Verfügung. 
-	 Handwerksbetriebe, die bis zum 14.09.2025 Anträge gestellt 

haben, können ihre Parkausweise noch bis zum 13.10.2025 
im alten System abrufen.

-	 Die Bearbeitung der Altanträge erfolgt weiterhin durch unsere 
Verwaltung, jedoch wird der Zugriff auf das Altsystem nur bis 
zum 13.10.2025 gewährleistet sein.

Alle notwendigen Verweise und Links finden Sie auf unserer 
Homepage unter
https://www.vgds.de/leben-arbeiten/wirtschaft-und-gewerbe/
handwerkerparkausweis/
Wir bitten um Ihr Verständnis für die technische Umstellung und 
danken Ihnen für Ihre Zusammenarbeit.
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung
Dannstadt-Schauernheim

POST-Agenturen/-Partner-Filialen
Dannstadt-Schauernheim
Getränkemarkt Frank, Hauptstraße 120, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.	 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.30 Uhr

Hochdorf-Assenheim:
Im Weichlingsgarten 10, OT Assenheim
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	 14.00 - 17.00 Uhr und
Sa.	 10.00 - 12.00 Uhr

Rödersheim-Gronau:
Hauptstraße 71, OT Rödersheim
Mo. 	 09.30 - 12.00 Uhr
Di.  	 15.00 - 17.30 Uhr
Mi.  	 09.30 - 12.00 Uhr
Do. 	 15.00 - 17.30 Uhr 
Fr.  	 09.30 - 12.00 Uhr
Sa. 	 09.30 - 12.00 Uhr

ÖPNV –
Öffentlicher Personennahverkehr
Wichtige Rufnummern rund um den ÖPNV
VRN
Auskunft und Service� Tel. 0621-1077077
Fahrplanauskunft� Tel. 0621-107700

Palatina Bus GmbH
Kundencenter Ludwigshafen� Tel. 0621-68566261
Das Kundencenter ist von Mo. – Fr., 7.30 – 16.00 Uhr, erreichbar.

„Kleiderlädchen & Mehr“ 

Das Kleiderlädchen & Mehr wird von einem ehrenamtlichen 
Team engagiert geleitet. Jeder ist willkommen, der sich gün-
stig eindecken will, Außergewöhnliches sucht und nachhal-
tig handelt. Gebrauchte Kleidung und Hausrat gibt es in 
guter Qualität gegen eine kleine Spende. Der Gesamterlös 
fließt in soziale und kulturelle Projekte.

Unsere Angebote und Spenden sind begrenzt auf:
 Gut erhaltene, zeitgemäße Kleidung für Erwachsene
 und Kinder
 Schuhe & Taschen, Rucksäcke, Koffer
 Handtücher
 Haushaltswaren, Geschirr & Dekoration
Alte, stark verschmutzte, verschlissene Kleidung und abge-
tragene Schuhe gehören in die Restmülltonne! Unser Team 
steht vor der großen Herausforderung, gespendete Kleidung 
zu sichten und zu bewerten. Viel zu häufig handelt es sich 
um unbrauchbare Textilien und Artikel, die nicht mehr ver-
wertet werden können.
Deshalb unsere Bitte an alle Spenderinnen und Spender:
Geben Sie bitte nur Spenden ab, die verwertbar sind.
Als Faustregel gilt:
Würden Sie das Kleidungsstück einem Freund oder einer 
Freundin weitergeben? Wenn ja, ist es für die Kleiderspende 
geeignet und wir nehmen es gerne an.
Aktuell nehmen wir keine Sommerkleidung an!

Öffnungszeit: jeden Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr
Spendenannahme: jeden 2. und 4. Samstag im Monat,
 12.00 – 14.00 Uhr
Wo:  Hauptstraße 12, Rödersheim-Gronau
Teamleitung: Mathilde Lehmann & Yvonne Neufeld   

1. Verbandsgemeinde: 06231 401-0 | E-Mail: info@vgds.de
2. Teamleitung: E-Mail: kleiderlaedchen-vgds@web.de

Wir freuen uns auf Ideen oder Anregungen
und helfen gerne weiter!

Ihr Team des „Kleiderlädchens & Mehr“

Der Bürgerbus

Der Bürgerbus
Sie sind nicht gut zu Fuß?
Das Bürgerbus-Team ist für Sie unterwegs!
Nutzen Sie das kostenlose Angebot für Ihre nächste Fahrt 
zum Arzt, zum Friseur oder zu Freunden. Auch Fahrten zu 
Fachärzten in den Nachbargemeinden sind möglich.
Mehr Infos: www.vgds.de

Bürgerbus
Wir bitten um Beachtung! 
Am Donnerstag, 2. Oktober 2025, findet kein Telefondienst statt, da der 
Bürgerbus am Freitag, 3. Oktober 2025, wegen des Feiertages „Tag der 
Deutschen Einheit“ nicht fährt.
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AUSVERKAUFT
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der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim

Ausgenommen sind: Feiertage.
Weitere Infos: www.vgds.de.

DER  BÜRGERBUS

Abfallbeseitigung�
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Informationen rund um die Abfallentsorgung
Sprechzeiten Service-Center
(Fragen zur Abfallabfuhr, Reklamationen, Auftragsannahme)
Mo. - Mi.		 08.00 - 16.00 Uhr
Do.		 08.00 - 17.30 Uhr
Fr.		 08.00 - 13.00 Uhr
Kundenservice-Center� Tel. 0621-5909-5555

Wertstoffhof
Bauhof, Am Rathausplatz, OT Dannstadt
Mi.		  16.30 - 18.30 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.00 Uhr

Ausgabestellen Wertstoffsäcke und Restabfallsäcke
in der Verbandsgemeinde:
Ortsteil Dannstadt
Verbandsgemeindeverwaltung (gelb-grün-weiß-rot)
Am Rathausplatz 1
Mo. - Fr.		  08.00 - 12.00 Uhr
und Dienstag auch	 14.00 - 18.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Pro Person gibt es maximal 1 Rolle je Wertstoffart.

Ortsteil Schauernheim
Heidis Hoflädel (gelb-grün-weiß-rot)
Obergasse 25
Achtung geänderte Öffnungszeiten!
Mo.		 08.30 - 13.00 Uhr
Di.		 08.30 - 17.00 Uhr
Mi.		 08.30 - 14.00 Uhr
Do./Fr.		 08.30 - 17.00 Uhr
Sa.		 08.30 - 13.00 Uhr
Bei Heidis Hoflädel gibt es einen Paketservice von DHL.

Mein Stadtbäcker (gelb-grün-weiß)
Hintergasse 15
Mo. - Sa.		 05.30 - 12.30 Uhr
So.	 08.00 - 11.00 Uhr

Nach telefonischer Vereinbarung
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Bürgermeister Stefan Veth� 06231-401-142
Erster Beigeordneter Marc Hauck� 06231-652310
Beigeordneter Reiner Kesselring� 0172-7463800
Beigeordnete Marion Strese� 06231-6022568

Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Ortsbürgermeisterin Manuela Winkelmann� 0173-9243248
Erste Ortsbeigeordnete Barbara Härtel-Overbeck� 0172-9540220
Ortsbeigeordneter Marc Hauck� 06231-652310
Ortsbeigeordnete Sara Schön� 0152-59781720
Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim:
Ortsbürgermeister Walter Schmitt� 0172-6306116 
Erster Ortsbeigeordneter Stefan Frombold� 0157-70230280
Ortsbeigeordnete Martina Hoffmann� 0172-7168286
Ortsbeigeordneter Tobias Hofmann� 0172-6337391
Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau:
Ortsbürgermeister Thomas Angel� 0163-6903022
Erster Ortsbeigeordneter Reiner Kesselring� 0172-7463800
Ortsbeigeordnete Gudrun Hauck-Reiss� 2650

Schiedsamt Schiedsperson
Herr Uwe Schölles
Sie können Herrn Schölles unter der E-Mail:
schiedsamt@generalagent.de sowie unter
der Tel. 06231-5566 oder 0171-4524224 erreichen.

Stellv. Schiedsperson
Frau Maria-Elisabeth Becker
Sie können Frau Becker unter der E-Mail:
schiedsamt-vbg-dannstadt@web.de sowie unter
der Tel. 06231-6349290 oder 0176-21413709 erreichen.

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Brigitte Sassenberg
Sie können Frau Sassenberg telefonisch erreichen unter Tel. 06231-
6329315 oder gleichstellungsbeauftragte@vgds.de.
Bitte beachten Sie die aktuellen Veranstaltungshinweise der Gleich-
stellungsbeauftragten auf der Internetseite der Verbandsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim unter: https://www.vg-dannstadt-schau-
ernheim.de/service/ansprechpartner-aufgaben/gleichstellungsstelle/

Bezirksbeamtin der Schutzpolizei Frau Dietz
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an die Polizei-
inspektion Schifferstadt unter Tel.: 06235 495-0 oder für eine 
Terminvereinbarung telefonisch vorab unter Tel.:  06235 4365.

Deutsche Rentenversicherung
Auskunft und Beratung bietet täglich die Auskunfts- und Bera-
tungsstelle in Speyer, Eichendorffstraße 4 - 6. Ein Termin für 
ein persönliches Beratungsgespräch kann unter Tel. 06232-
172881 vereinbart werden.
Versicherte können sich in Rentenangelegenheiten (Rentenan-
trag, Kontenklärung, Rentenfragen) an Herrn Gebhard Weitzel, 
Versicherungsberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(früher BfA), wenden. Tel. 06231-2789, ab 17.00 Uhr.

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5,
67063 Ludwigshafen am Rhein

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratung für Menschen mit psychischen Problemen und deren 
Angehörige.
Dannstadt-Schauernheim/Rödersheim-Gronau:
Herr Becker,
E-Mail: michael.becker@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-2110
Hochdorf-Assenheim:
Herr Kuschka,
E-Mail: paul.kuschka@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-2161

Betreuungsbehörde des Sozialamtes
für die Vormundschaftsgerichtshilfe Frau Körner,
E-Mail: elke.koerner@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-2190
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Jugendamt und Sozialdienst
Herr Dirk Spindler,
E-Mail: dirk.spindler@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-1250

Seniorenbüro Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen, Tel. 0621-5909-5480
E-Mail: seniorenbuero@rheinpfalzkreis.de

Referentin für Frauenfragen
Tel. 0621-5909-3440

Kindertagespflege
Frau Graber, Tel. 0621-5909-1341,
E-Mail: kerstin.graber@rheinpfalzkreis.de

Projekt Familienpaten�
in der Verbandsgemeinde
E-Mail: west@familienpaten-rpk.de
Ansprechpartnerin: Frau Anne Metz
Tel. 0160-93387117,
www.familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de

Jungen Familien fehlt zunehmend die Unterstützung durch Groß-
eltern oder andere nahestehende Personen, da diese oft nicht 
in der Nähe wohnen oder selbst berufstätig sind. Hier leistet das 
Familienpatenprojekt praktische Unterstützung.
Ehrenamtliche Familienpat*innen kümmern sich zwei Stunden in 
der Woche um "ihre" Patenfamilie. Sie gehen mit den Kindern auf 
den Spielplatz, lesen Bücher vor, begleiten beim Einkauf oder 
Arztbesuchen und leisten individuelle Entlastung für die Familien.  
Wünschen Sie sich diese Form der Unterstützung auch für Ihre 
Familie?
Oder haben Sie Interesse, ehrenamtlich als Familienpat*in junge 
Familien in der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim zu 
unterstützen?
Dann wenden Sie sich gerne an Frau Anne Metz, Koordinatorin 
für Familienpatenschaften. 
Tel.: 0160 / 933 87 117, E-Mail: west@familienpaten-rpk.de,
Homepage: familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de.

Finanzamt Speyer-Germersheim
Johannesstraße 9 - 12, 67346 Speyer, � Tel. 06232-6017-0
Internet: www.finanzamt-speyer-germersheim.de
E-Mail: Poststelle@fa-sp.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: � Tel. 0180-3757400
Gesamtübersicht der Öffnungszeiten der Service-Center:
Mo. 08.00 - 16.00 Uhr
Do. 08.00 - 18.00 Uhr

Vertragsärzte der Dannstadter Höhe
Gemeinschaftspraxis
P. Leibig, W. Leibig, Dr. B. Margara, J. Damian, C. Özkaya
Am Rathausplatz 20,
Dannstadt-Schauernheim,� Tel. 06231-91730
Dr. B. Lelling und Dr. P. Lelling,
Berliner Str. 4, Dannstadt-Schauernheim� Tel. 06231-2540
Praxis Dr. T. Zilkens,
W.-v.-Vilbell-Str. 4, Rödersheim-Gronau� Tel. 06231-915016

Nachbarschaftshilfe in der Verbandsgemeinde
Auskunft und Vermittlung
Frau Seyfried� Tel. 06231-401-126
Herr Schaa� Tel. 06231-401-128

Ökumenische Sozialstation�  
Böhl-Iggelheim gGmbH
Ambulantes-Hilfe-Zentrum
Tel. 06231-40758-0, Fax 06231-40758-20
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
Böhler Straße 7, Hochdorf-Assenheim

Die Betreuungsgruppe�
„Café Sonnenschein“
der Ökumenischen Sozialstation
Böhl-Iggelheim gGmbH zur Entlastung pflegender Angehöriger 
findet Mo., Mi. und Fr. nachmittags von 13.00 - 16.00 Uhr statt.
Information und Anmeldung bei unserer Pflegedienstleitung:
Frau Janine Drost, Tel. 06231-40758-0

Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim –�
Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Vortrag zur Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung
Ein Vortrag in Zusammenarbeit Pflegestützpunkt und SKFM 
Betreuungsverein 
In Kooperation zwischen dem Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim 
/ VG Dannstadt-Schauernheim und dem SKFM Betreuungsverein 
findet am 25.09.2025 ein aufschlussreicher Vortrag zum Thema 
„Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfü-
gung“ in Dannstadt-Schauernheim statt. Die Veranstaltung bietet 
eine hervorragende Gelegenheit, sich über diese wichtigen 
Themen zu informieren.
Die zentrale Frage „Wer kümmert sich um mich, wenn ich selbst 
nicht entscheiden kann?“ steht im Mittelpunkt des Abends, wel-
cher von Bürgermeister Veth eröffnet wird. Anhand dieser und 
weiterer relevanter Fragen wird Referent Peter Oestringer vom 
SKFM beleuchten, wie eine wirksame Vorsorge getroffen werden 
kann.
In schweren Pflegesituationen ist es von unschätzbarem Wert 
zu wissen, welche individuellen Wünsche hinsichtlich lebensver-
längernder Maßnahmen bestehen oder wer in solchen Situationen 
wichtige Entscheidungen treffen darf. Ebenso werden die recht-
lichen Aspekte hinsichtlich Beglaubigung, Gültigkeit sowie die 
gesetzlichen Neuerungen seit 2023 erläutert. Das Ziel ist es, 
Fehlinformationen und Irrtümer zu diesem Thema auszuräumen 
und Sie zu befähigen, eine umfassende Vorsorge eigenständig 
zu gestalten.
Die Bedeutung der Betreuungsverfügung als wichtige Ergänzung 
zur Vorsorge wird ebenfalls herausgestellt. Obwohl dieses Thema 
weniger im Fokus steht, wird es dennoch gleichberechtigt neben 
der Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung entsprechend 
erklärt.
Der Vortrag findet am Donnerstag, den 25.09.2025 von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr im Zentrum Alte Schule in Dannstadt (Hauptstraße 
139) statt.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Zusätzliche 
Informationen gerne beim Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim / VG 
Dannstadt Schauernheim 
Böhler Straße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim
Manfred.Krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de
06231/939 47 42 (Manfred Krüger) 

Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege.
Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle für ältere, pflegebe-
dürftige, kranke und behinderte Menschen und deren Angehörigen. 
Gerne beraten wir Sie persönlich nach Absprache.
Bitte rufen Sie uns an, lassen Sie sich telefonisch beraten und 
vereinbaren Sie einen Termin. 
Nutzen Sie auch unseren Anrufbeantworter; wir rufen zeitnah 
zurück Bei eingeschränkter Mobilität führen wir auch unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften Hausbesuche durch.
Frau Elke Pohlmann� Tel. 06231-9394741 (Di., Mi., Do.)
elke.pohlmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Herr Manfred Krüger� Tel. 06231-9394742 (Mo - Fr.)
manfred.krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Böhler Straße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim
Die nächste offene Sprechstunde findet am Dienstag, 7. 
Oktober 2025, von 14:00 - 15:00 Uhr, im Erdgeschoss des 
Rathauses der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauern-
heim, Am Rathausplatz 1, OT Dannstadt statt. Bitte melden 
Sie sich bei Frau Müller in der Zentrale. 
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GemeindeschwesterPlus für die�
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
Das Angebot der GemeindeschwesterPlus richtet 
sich an Seniorinnen und Senioren, die noch selbst-
ständig leben und nicht auf Pflege angewiesen sind, 
die sich aber gleichzeitig Unterstützung und Beratung wünschen.
Im Rahmen des Projekts kann sowohl eine präventiv ausgerich-
tete Beratung stattfinden, beispielsweise zur sozialen Situation, 
gesundheitlichen und hauswirtschaftlichen Versorgung, Wohn-
situation, Mobilität oder Hobbys und Kontakte, als auch die Ver-
mittlung von wohnortnahen und gut erreichbaren Teilhabeange-
boten, wie beispielsweise geselligen Seniorentreffen, 
Bewegungsangeboten, Veranstaltungen oder interessanten 
Kursen.
Die GemeindeschwesterPlus führt selbst keine pflegerischen 
Tätigkeiten aus.
Kontakt: GemeindeschwesterPlus Frau Tammy Goff,
Tel. 0151-25084332 oder E-Mail: tammy.goff@rheinpfalzkreis.de

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Südlicher Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 06235-457823, E-Mail: hospiz@sozialstation-schifferstadt.de

Palliativnetz Süd- und Vorderpfalz (SAPV)
Mit unserem ambulanten Palliativdienst versorgen wir schwerst-
kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung. Die SAPV ist 
eine Leistung der gesetzlichen Krankenversicherung, sie ist für 
Betroffene kostenlos.
Stützpunkt Haßloch, Tel. 06324 98000-0,
E-Mail: sapv-hassloch@diakonissen.de

Tagespflege im Maximilianstift Maxdorf
Information täglich 08.30 - 12.00 Uhr� Tel. 06237-4060
Auskunft bei der Verwaltung, � Tel. 06231-401-125, 401-128

Alltagshilfe für Senioren und hilfebedürftige Menschen
Hilfedienst Rhein-Pfalz
Tel. 06231/6298970, Fax: 06231/8009993
E-Mail: kontakt@hilfedienst.com,
Web: www.hilfedienst.com

Bezirksschornsteinfegermeister
für Dannstadt-Schauernheim:
Ralf Prohaska,� Tel. 06233-490853
� Handy 0171-8559058
Samuel-Heinicke-Straße 47, Frankenthal

für Schauernheim:
Florian Walter,� Tel. 06324-9818014
E-Mail: schornsteinfegerwalter83@gmail.com
Brunnengasse 41, Haßloch
Christian Löwenmuth,� Tel. 06231-9520982
� Handy 0176-63119740
Lorscherstraße 7, Hochdorf-Assenheim

für Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau:
Daniel Anken,� Tel. 06235-9340723
� Handy 0174-5377522
Schillerstraße 24, Schifferstadt

GEMEINSAM –
Stark für Ihre Region!

Die Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

  Mitarbeiter/in für den Bereich Tiefbau [m/w/d]
für den Fachbereich 2 - Bauen und Infrastruktur

unbefristet in Teilzeit (5-Tage-Woche)
mit 20 bis 30 Wochenstunden

Vergütung bis zu E 9a
WIR BIETEN:
•	 Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeits-

zeitgestaltung
•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Verkehrsgünstig gelegener Arbeitsplatz mit der Möglichkeit 

des kostenlosen Parkens/Nutzung der Fahrradbox
•	 Gute Arbeitsatmosphäre in einer modernen Verwaltung
•	 Umfassende, bedarfsorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Vergünstigungen bei verschiedenen Anbietern (Corporate 

Benefits)
AUFGABENSCHWERPUNKTE:
•	 Steuerung und Koordination von Straßenaufbrüchen der Ver-

sorgungsträger
•	 Bauherrenfunktion bei Tiefbaumaßnahmen durch Versorger 

wahrnehmen
•	 Verwaltung der Straßenbeleuchtungsanlagen
•	 Bearbeitung von Leitungsauskünften
•	 Kehrflächenverwaltung in den Ortsgemeinden/den Verbands-

gemeinden durchführen
•	 Ansprechpartner/in für Breitbandversorgung
•	 Ansprechpartner/in für das Gebäudeenergiegesetz, auch im 

Kontext der Überbauung öffentliche Flächen
•	 Eigene Energieerzeugungsanlagen verwalten, überwachen 

und abrechnen
•	 Grünflächenkataster verwalten
ANFORDERUNGSPROFIL:
•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Technikerin/zum 

Techniker
•	 alternativ erfolgreich abgeschlossene dreijährige Ausbildung 

im Bereich Tief- und Straßenbau (Eingruppierung in E 8)
•	 gültige Fahrerlaubnis nach Führerscheinklasse
•	 Führerschein Klasse B
•	 Zuverlässigkeit und Sorgfalt
•	 Freundliches und bürgernahes Verhalten
Schwerbehinderte Menschen und diesen Gleichgestellten im 
Sinne von § 2 SGB IX berücksichtigen wir bei gleicher Eignung 
vorrangig. Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstel-
lungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 21. Sep-
tember 2025 per E-Mail an personalamt@vgds.de (alle Unter-
lagen in einer PDF-Datei) 
Betreff: FB 2.
Kontakt für Rückfragen: Frau Bellmann (06231 401-149).

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans "Am Leiermann - Stech-
graben" in der Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau gem. 
§ 10 Abs. 3 BauGB
Der Ortsgemeinderat Rödersheim-Gronau hat in seiner Sitzung 
am 19.08.2025 den Bebauungsplan "Am Leiermann - Stech-
graben" in öffentlicher Sitzung gemäß  § 10 Abs. 1 des Bauge-
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setzbuches (BauGB) als Satzung beschlossen. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan nach § 10 Abs. 3 Satz 
4 BauGB in Kraft und wird ab sofort mit Begründung und allen 
Anlagen zu  jedermanns Einsicht bei der Verbandsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim, Abteilung Bauen und Infrastruktur im 
Fachbereich 2, Rathausplatz 1 zu folgenden Dienstzeiten auf 
Dauer bereitgehalten:
·	 Montags bis Freitags von 08:00 bis 12:00 Uhr
·	 Dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr
Die o. a. Dienststelle gibt über den Inhalt des Bebauungsplans 
Auskunft. Außerdem besteht die Möglichkeit zur Einsicht der im 
Verfahren verwendeten einschlägigen Gesetze, Verordnungen, 
Richtlinien, Normen usw. jeweils in der maßgeblichen Fassung.
Die Abgrenzung des Geltungsbereiches des Bebauungsplans 
ergibt sich aus dem unten abgedruckten Planausschnitt und 
umfasst die Flurstücksnummern 107/2, 107/3, 107/4, 107/5, 107/7, 
108, 108/2, 333/1, 334, 335/6, 337/6, 341/6 in Rödersheim-Gronau, 
innerhalb der Gemarkung Rödersheim.

Planausschnitt mit Geltungsbereich des Bebauungsplans "Am 
Leiermann - Stechgraben"
Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 des Baugesetzbuches (BauGB) über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Fall der in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensanteilen, deren 
Leistungen schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, gestellt ist, hingewiesen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen wird gemäß § 215 
Abs. 2 BauGB wie folgt hingewiesen.
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens und Formvor-
schriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Auf die Rechtsfolgen des § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung für 
Rheinland-Pfalz (GemO) wird wie folgt hingewiesen:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemein-
deordnung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

2.	 vor Ablauf der vorgenannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung Dannstadt-Schauernheim, Fachbereich 2 
Bauen und Infrastruktur, Am Rathausplatz 1, 67125 Dann-
stadt-Schauernheim, unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
hat.

Hat jemand eine Verletzung nach § 24 Abs. 6 Satz 2 Nr. 2 GemO 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der vorgenannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Für die Verbandsgemeinde	 Für die Ortsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim	 Rödersheim-Gronau
Gez. Marc Hauck	 Gez. Thomas Angel
Erster Beigeordneter	 Ortsbürgermeister

Sitzung des
Rechnungsprüfungsausschusses
Dannstadt-Schauernheim
Am Dienstag, 23.09.2025, um 17:00 Uhr findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.

1. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Dannstadt-Schauernheim

Gremien:	 Rechnungsprüfungsausschuss Dannstadt-Schauern-
heim''

Ort:	 Dannstadt-Schauernheim
Raum:	 Rathaus, Besprechungszimmer 2. OG
Tagesordnung:
1.	 Wahl eines / einer Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses
2.	 Prüfung der Jahresabschlüsse
Manuela Winkelmann
Ortsbürgermeisterin

Bekanntmachung der Kreiswahlleitung
für den Wahlkreis 38 Mutterstadt
Wahl zum 19. Landtag Rheinland-Pfalz am Sonntag,
dem 22. März 2026;
Aufforderung zur Einreichung von Wahlkreisvorschlägen
Am Sonntag, dem 22. März 2026, findet die Wahl der Abgeord-
neten zum 19. Landtag Rheinland-Pfalz statt.
Die Parteien, mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigun-
gen und Stimm- berechtigten, die einen Wahlkreisvorschlag 
einreichen wollen, werden gemäß § 26 Landeswahlordnung 
(LWO) aufgefordert,
der Kreiswahlleitung des Wahlkreises
38 Mutterstadt
in 67063 Ludwigshafen am Rhein, Europaplatz 5
möglichst frühzeitig,

spätestens am 75. Tag vor der Wahl
- Dienstag, 06. Januar 2026 - bis 18 Uhr,

die Wahlkreisvorschläge mit den in § 41 Abs. 2 LWahlG benann-
ten Nachweisen schriftlich einzureichen (§ 36 LWahlG - Einrei-
chungsfrist).
Die Wahlkreisvorschläge einschließlich der vorgeschriebenen 
Anlagen sollen möglichst frühzeitig eingereicht werden. Stellt die 
Kreiswahlleitung Mängel fest, so benachrichtigt sie/er sofort die 
Vertrauensperson und fordert sie auf, behebbare Mängel noch 
vor Ablauf der vorgenannten Einreichungsfrist zu beseitigen (§ 
41 Abs. 1 Satz 2 Landeswahlgesetz (LWahlG)). Nach Ablauf der 
Einreichungsfrist können nur noch Mängel an sich gültiger Wahl-
vorschläge behoben werden (§ 41 Abs. 2 LWahlG).
Rechtsgrundlagen für die Beteiligung an der Wahl mit Wahlvor-
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schlägen und für das Wahlvorschlagsverfahren sind insbeson-
dere die §§ 32 bis 43 LWahlG sowie die §§ 26 bis 32 der Lan-
deswahlordnung (LWO).
Im Einzelnen ist bei der Aufstellung und Einreichung von Wahl-
kreisvorschlägen Folgendes zu beachten:
1. Wahlvorschlagsrecht
Nach § 33 LWahlG können Wahlkreisvorschläge von Parteien, 
von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und 
auch von stimmberechtigten Personen (Stimmberechtigte) ein-
gereicht werden.
Eine Partei oder Wählervereinigung kann in jedem Wahlkreis nur 
einen Wahlkreisvorschlag einreichen (§ 33 Abs. 2 LWahlG).
Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen müssen 
den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung 
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese 
enthalten. Bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmberechtigten ist 
ein Kennwort anzugeben (§ 33 Abs. 3 LWahlG).
Der Wahlkreisvorschlag muss den Namen des Bewerbers ent-
halten. Neben dem Bewerber kann ein Ersatzbewerber aufgeführt 
werden (§ 34 Abs. 1 LWahlG).
In jedem Wahlvorschlag sollen eine Vertrauensperson und eine 
stellvertretende Vertrauensperson bezeichnet werden, die 
berechtigt sind, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag 
abzugeben und entgegenzunehmen. Fehlt diese Bezeichnung, 
so gilt die Person, die als erste unterzeichnet hat, als Vertrau-
ensperson und diejenige, die als zweite unterzeichnet hat, als 
stellvertretende Vertrauensperson (§ 33 Abs. 5 LWahlG).
2. Anforderungen an die Bewerber und Ersatzbewerber
Als Bewerber oder Ersatzbewerber in einem Wahlkreisvorschlag 
einer Partei oder Wählervereinigung kann nur vorgeschlagen 
werden, wer
-	 nach § 32 LWahlG wählbar ist,
-	 nicht Mitglied einer anderen Partei oder Wählervereinigung ist 

(§ 37 Abs. 1 Satz 1 und 2 LWahlG),
-	 in einer Mitgliederversammlung oder in einer besonderen oder 

allgemeinen Vertreterversammlung nach § 37 Abs. 3 LWahlG 
einzeln in geheimer Abstimmung hierzu gewählt worden ist,

-	 seine Zustimmung dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung 
ist unwiderruflich (§ 33 Abs. 4 LWahlG).

Ein Bewerber oder Ersatzbewerber kann nur in einem Wahlkreis 
und hier nur in einem Wahlkreisvorschlag benannt werden (§ 
34 Abs. 2 LWahlG).

3. Inhalt und Form der Wahlkreisvorschläge
Der Wahlkreisvorschlag soll nach dem Muster der Anlage 9 zur 
Landeswahlordnung eingereicht werden. Er muss nach § 28 LWO 
in Maschinen- oder Druckschrift folgende Angaben enthalten
-	 den Familiennamen, die Vornamen, den Beruf oder Stand, 

den Tag der Geburt, den Geburtsort und die Anschrift (Haupt-
wohnung) des Bewerbers sowie

-	 den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung 
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, 
bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmberechtigten deren Kenn-
wort.

Er soll ferner Namen und Anschriften der Vertrauensperson und 
der stellvertretenden Vertrauensperson enthalten.
Wahlkreisvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen 
müssen von mindestens drei Mitgliedern des Vorstandes des 
Landesverbandes, darunter dem Vorsitzenden oder seinem 
Stellvertreter, persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. 
Besteht kein Landesverband, so müssen die Wahlkreisvorschläge 
von den Vorständen der nächstniedrigen Gebietsverbände, in 
deren Bereich der Wahlkreis liegt, gemäß dem vorstehenden 
Satz unterzeichnet sein.
Bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmberechtigten haben drei 
stimmberechtigte Unterzeichner des Wahlvorschlags ihre Unter-
schriften auf dem Wahlkreisvorschlag selbst zu leisten.
4. Feststellung der Parteieigenschaft / Eigenschaft als Wäh-
lervereinigung
4.1 Satzung, Programm und satzungsgemäße Bestellung
Zur Einreichung von Wahlvorschlägen müssen Parteien, die im 
Landtag Rheinland-Pfalz oder im Deutschen Bundestag und 

Wählervereinigungen, die im Landtag Rheinland-Pfalz seit deren 
letzter Wahl nicht ununterbrochen vertreten sind,
-	 ihre schriftliche Satzung,
-	 ihr schriftliches Programm und
-	 die satzungsgemäße Bestellung des Vorstandes
spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist nachweisen 
können.
4.2 Weitere Nachweise über die Parteieigenschaft / Eigen-
schaft als mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigung
Dem Wahlvorschlag einer Partei sollen Nachweise über die Par-
teieigenschaft nach § 2 Abs. 1 Satz 1 des Parteiengesetzes und 
dem Wahlvorschlag einer Wählervereinigung Nachweise über 
die Eigenschaft als mitgliedschaftlich organisierte Wählerverei-
nigung beigefügt werden (§ 33 Abs. 1 S. 4 LWahlG).
4.3 Einreichungsadressat
Die erforderlichen Unterlagen können zentral beim Landeswahl-
leiter eingereicht werden, der diese dann an die Kreiswahlleitun-
gen weiterleitet. Die jeweiligen Wahlausschüsse stellen dann die 
Parteieigenschaft unabhängig voneinander fest.
5. Unterstützungsunterschriften für Wahlkreisvorschläge
Wahlkreisvorschläge von Parteien, die im Landtag Rhein-
land-Pfalz oder im Deutschen Bundestag und Wählervereinigun-
gen, die im Landtag Rheinland-Pfalz seit deren letzter Wahl nicht 
ununterbrochen vertreten sind, sowie Wahlkreisvorschläge von 
Stimmberechtigten müssen nach § 34 Abs. 3 Satz 3 LWahlG i. 
V. m. § 28 Abs. 4 LWO von mindestens

125 Stimmberechtigten des Wahlkreises
persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein; die Stimmbe-
rechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein 
und ist bei Einreichung der Wahlkreisvorschläge nachzuweisen.
Wahlkreisvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen 
dürfen erst nach Aufstellung des Bewerbers durch eine Mitglie-
der- oder Vertreterversammlung unterzeichnet werden. Vorher 
geleistete Unterschriften sind ungültig.
Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblättern, die von der 
Kreiswahlleitung auf Anforderung kostenfrei in Papierform, dar-
über hinaus auch nicht veränderbar als Druckvorlage oder elek-
tronisch (PDF), bereitgestellt werden, zu erbringen.
-	 Bei der Anforderung sind Familienname, Vornamen und 

Anschrift (Hauptwohnung) des vorzuschlagenden Bewerbers 
anzugeben.

-	 Als Bezeichnung des Trägers des Wahlvorschlags, der den 
Wahlvorschlag einreichen will, sind außerdem bei Parteien 
und Wählervereinigungen deren Namen und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, bei Wahlkreisvor-
schlägen von Stimmberechtigten deren Kennwort anzugeben.

-	 Parteien und Wählervereinigungen haben ferner die Aufstel-
lung des Bewerbers in einer Mitglieder- oder einer besonderen 
oder allgemeinen Vertreterversammlung nach § 37 LWahlG 
zu bestätigen.

Die Stimmberechtigten, die einen Wahlkreisvorschlag unterstüt-
zen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Fami-
lienname, Vornamen, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwoh-
nung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung 
anzugeben (§ 28 Abs. 4 Nr. 2 LWO).
Für jeden Unterzeichner ist auf dem Formblatt oder gesondert 
eine Bescheinigung der Gemeindeverwaltung, bei der er im 
Wählerverzeichnis einzutragen ist, beizufügen, dass er im Zeit-
punkt der Unterzeichnung im betreffenden Wahlkreis stimmbe-
rechtigt ist. Gesonderte Bescheinigungen des Stimmrechts sind 
vom Träger des Wahlvorschlags bei der Einreichung des Wahl-
kreisvorschlages mit den Unterstützungsunterschriften zu ver-
binden. Wer für einen anderen eine Bescheinigung des Stimm-
rechts beantragt, muss nachweisen, dass der Betreffende den 
Wahlkreisvorschlag unterstützt (§ 28 Abs. 4 Nr. 3 LWO).
Die gültigen Unterschriften und Bescheinigungen des Stimm-
rechts der Unterzeichner müssen bei der Einreichung der Wahl-
kreisvorschläge vorliegen. Sie können nach Ende der Einrei-
chungsfrist grundsätzlich nicht nachgereicht werden, es sei denn, 
der Nachweis kann infolge von Umständen, die der Wahlvor-
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schlagsberechtigte nicht zu vertreten hat, nicht rechtzeitig 
erbracht werden. Ein Stimmberechtigter darf nur einen Wahl-
kreisvorschlag unterzeichnen; hat jemand mehrere Wahlkreis-
vorschläge unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen 
weiteren Wahlkreisvorschlägen ungültig (§ 34 Abs. 3 LWahlG, § 
28 Abs. 4 Nr. 4 LWO).
Den Wahlvorschlagsträgern wird empfohlen, über die gesetzlich 
geforderte Mindestzahl hinaus vorsorglich weitere Unterschriften 
für den Fall vorzulegen, dass nicht alle Unterschriften als gültig 
anerkannt werden können.
6. Verbot der Listenverbindung
Die Verbindung von Wahlvorschlägen mehrerer Parteien oder 
Wählervereinigungen ist gemäß § 38 LWahlG nicht zulässig.
7. Anlagen zum Wahlkreisvorschlag
Dem Wahlkreisvorschlag sind gemäß § 28 Abs. 5 LWO beizufü-
gen
-	 die Erklärung des vorgeschlagenen Bewerbers, dass er seiner 

Aufstellung zustimmt und dass er für keinen anderen Wahlkreis 
seine Zustimmung zur Benennung als Bewerber oder Ersatz-
bewerber gegeben hat. Sowie bei Wahlkreisvorschlägen von 
Parteien und Wählervereinigungen die nach § 37 Abs. 5 Satz 
3 und 4 LWahlG vorgeschriebene Versicherung an Eides statt 
des vorgeschlagenen Bewerbers gegenüber der Kreiswahl-
leitung, dass er nicht Mitglied einer anderen als der den Wahl-
vorschlag einreichenden Partei oder Wählervereinigung ist, 
jeweils nach dem Muster der Anlage 11,

-	 eine Bescheinigung der zuständigen Gemeindeverwaltung 
nach dem Muster der Anlage 12 zur Landeswahlordnung, dass 
der vorgeschlagene Bewerber wählbar ist, sowie

-	 bei Wahlkreisvorschlägen von Parteien und Wählervereini-
gungen eine Ausfertigung der Niederschrift über die Beschluss-
fassung der Mitglieder- oder Vertreterversammlung, in der der 
Bewerber aufgestellt worden ist, mit den nach § 37 Abs. 5 Satz 
2 LWahlG vorgeschriebenen Versicherungen an Eides statt; 
die Niederschrift soll nach dem Muster der Anlage 13 zur 
Landeswahlordnung gefertigt, die Versicherung an Eides statt 
nach dem Muster der Anlage 14 zur Landeswahlordnung 
abgegeben werden.

	 Bei Wahlkreisvorschlägen von Parteien, die im Landtag Rhein-
land-Pfalz oder im Deutschen Bundestag und Wählervereini-
gungen, die im Landtag Rheinland-Pfalz seit deren letzter 
Wahl nicht ununterbrochen vertreten sind, und Wahlkreisvor-
schlägen von Stimmberechtigten sind außerdem beizufügen:

-	 die erforderliche Zahl an Unterstützungsunterschriften nebst 
Bescheinigungen des Stimmrechts der Unterzeichner,

-	 die schriftliche Satzung der Partei oder Wählervereinigung, 
ihr schriftliches Programm und der Nachweis über die sat-
zungsgemäße Bestellung des Vorstandes des Landesverban-
des oder, wenn ein solcher nicht besteht, der Vorstände der 
nächstniedrigen Gebietsverbände, in deren Bereich der Wahl-
kreis liegt,

-	 die Nachweise über die Parteieigenschaft nach § 2 Abs. 1 
Satz 1 des Parteiengesetzes oder die Nachweise über die 
Eigenschaft als mitgliedschaftlich organisierte Wählervereini-
gung.

8. Vordrucke zur Einreichung von Wahlkreisvorschlägen
Die zur Einreichung von Wahlkreisvorschlägen erforderlichen 
Vordrucke werden auf Anforderung von der Kreiswahlleitung 
kostenfrei geliefert; dies kann auch durch elektronische Bereit-
stellung erfolgen.
9. Gesetzliche Grundlagen
Gesetzliche Grundlagen für die Durchführung der Landtagswahl 
2026 sind
-	 das Landeswahlgesetz (LWahlG) in der Fassung der Bekannt-

machung vom 24. November 2004 (GVBl. S. 519), zuletzt 
geändert durch das Achte Landesgesetz zur Änderung des 
Landeswahlgesetzes vom 26. September 2019 (GVBl. v. 
11.10.2019, S. 297).

-	 die Landeswahlordnung (LWO) vom 06. Juni 1990 (GVBl. S. 
153), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 07. 
Januar 2021 (GVBl. S. 21).

Derzeit befinden sich erforderliche Anpassungen und Änderun-
gen des Landeswahlgesetzes und der Landeswahlordnung in 
der Vorbereitung. Auf wesentliche Änderungen wird - unmittelbar 
nach Veröffentlichung im Gesetz- und Verordnungsblatt für Rhein-
land-Pfalz - im Internetangebot des Landeswahlleiters sowie in 
den einschlägigen Informationsbroschüren hingewiesen.
10. Dienststelle der Kreiswahlleitung
Die Anschrift der Kreiswahlleitung des Wahlkreises 38 Mutter-
stadt lautet:
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
- Wahlamt -
Europaplatz 5
67063 Ludwigshafen am Rhein
Ludwigshafen, 08.09.2025
gez.
Volker Knörr
Kreiswahlleitung

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gewässerzweckverband Isenach-Eckbach, KdöR, Sitz 
67245 Lambsheim, gibt bekannt:
Am Donnerstag, den 25.09.2025, findet im Versammlungsraum 
der Betriebszentrale des Verbandes in 67245 Lambsheim, Am 
Holzacker 1, die 200. Sitzung des Verbandsausschusses statt.
Öffentlicher Teil (Beginn 8.00 Uhr)
1.	Begrüßung durch den Verbandsvorsteher, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Einladung, Feststellen der Beschlussfä-
higkeit und Bestätigung der Tagesordnung

2.	Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ver-
bandsausschusses vom 26.06.2025

3.	Vergaben und Verträge
4.	Neubewertung des Gutachtens zur Prognose über die Höhe 

des wirtschaftlichen Schadens an landwirtschaftlich und gemü-
sebaulich genutzten Flächen infolge von Baumaßnahmen im 
Rahmen der Hochwasserschutzmaßnahme Südspange

5.	Verschiedenes und Bericht der Verbandsführung
gez. Reith
Verbandsvorsteher

Erneuerung der Verkehrsanlagen
(Fahrbahn, Gehwege und
Straßenbeleuchtung) und der
Wasserversorgungsleitung in der Mozart, 
Goethe- (südlicher Abschnitt) und der 
Antzstraße in Dannstadt-Schauernheim
Die Arbeiten in den o. g. Straßen beginnen in der 39. Kalender-
woche (22.09. - 26.09.2025) und werden in einer vorgesehenen 
Dauer von ca. 6 Monate (je nach Witterung) durchgeführt. Der 
Bereich der Antz- und Goethestraße soll bis Ende 2025 (vor 
Weihnachten) ausgeführt werden. Im Januar 2026 werden die 
Arbeiten in der Mozartstraße, bei denen auch die Wasserleitung 
erneuert wird, beginnen. Der genaue Beginn der Arbeiten wird 
den Anliegern mittels Handzettel bekanntgegeben. 
Von Seiten der Verwaltung wird darum gebeten, größere Trans-
porte oder Bauarbeiten während der Maßnahme mit der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Fachbereich 2, abzustimmen bzw. 
Gewerbetreibende sollten sich frühzeitig melden, um Störungen 
so gering wie möglich zu halten.
Vor Beginn der Straßenbauarbeiten, am 09. und 10.05.2025, 
wurde in den o. g. Straßen eine Erstbeweissicherung an den 
Grundstückseinfriedungen und an Gebäuden bei grenznaher 
Bebauung durchgeführt. 
Geplante Arbeiten:
a)	 für die Ortsgemeinde
	 In den o. g. Straßen werden die vorhandene Verkehrsanlage, 

d. h. Fahrbahn, Gehwege und Rinnen, komplett erneuert. Bei 
eventuell auftretenden Höhenunterschieden an den Grund-
stückszufahrten werden diese angepasst. 
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	 Geplant ist, dass die Grundstücke zum Abstellen von Fahr-
zeugen, wann immer möglich, angefahren werden können. 
Während der Tiefbau- und Pflasterarbeiten ist das nicht mög-
lich. Ein fußläufiger Zugang zu den Grundstücken ist über die 
gesamte Bauzeit gewährleistet.

	 Des Weiteren wird die Straßenbeleuchtungsanlage zum 
großen Teil erneuert (Erdkabel). Die Straßen- und Beleuch-
tungsplanung kann nach telefonischer Absprache bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung eingesehen werden.

	 Der Ausbau der Verkehrsanlagen wird über wiederkehrende 
Beiträge nach dem Kommunalabgabengesetz Rhein-
land-Pfalz (Ausbaubeiträge) und dem Gemeindeanteil finan-
ziert.

	 Mülltonnen und Wertstoffsäcke werden innerhalb der Bau-
abschnitte am Vortag des Müllabholtages von der bauaus-
führenden Firma abgeholt und zu einer Sammelstelle 
gebracht. Wir bitten darum, die Mülltonnen zu kennzeichnen 
(z. B. Aufkleben der Haus-Nr.).

b)	 für den Zweckverband für Wasserversorgung, "Pfälzi-
sche Mittelrheingruppe"

	 Der Wasserversorger erneuert im Zuge des Straßenausbaus 
die vorhandenen Wasserleitungen in der Mozartstraße im 
öffentlichen Bereich.

Bei Fragen stehen Ihnen die nachfolgend genannten 
Ansprechpartner zur Verfügung:
-	 Planung und technische Ausführung (Straßenbau- und	

Straßenbeleuchtung)
	 Verbandsgemeindeverwaltung,
	 Fachbereich 2 (Bauen und Infrastruktur)
	 Herr Argus, Tel. 06231/401-173, Zimmer Nr. 113
-	 Verkehrsangelegenheiten
Verbandsgemeindeverwaltung,
	 Fachbereich 3 (Bürgerdienste)
	 Herr Schaa, Tel. 06231/401-128, Zimmer Nr. 107
-	 Ausbaubeiträge
	 Verbandsgemeindeverwaltung,
	 Fachbereich 5 (Eigenbetrieb Abwasser)
	 Frau Kruse, Tel. 06231/401-124, Zimmer Nr. 103
-	 Wasserversorgung
	 Zweckverband für Wasserversorgung
	 "Pfälzische Mittelrheingruppe", Am Wasserturm 2, 
	 67105 Schifferstadt, Tel. 06235/9570-0
Wir bitten Sie um Verständnis und Ihr Entgegenkommen. 
Wir werden uns bemühen, auch als Mittler zwischen Anlie-
gern und den bauausführenden Firmen dazu beizutragen, 
dass sich die Einschränkungen auf das unvermeidbare Maß 
beschränken werden.
Für die Ortsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Manuela Winkelmann
Ortsbürgermeisterin

Kurzprotokoll des Verbandsgemeinderates 
Dannstadt-Schauernheim
Gremium:	 Verbandsgemeinderat
	 Dannstadt-Schauernheim
Sitzung am:	 02.09.2025, 
	 19:00 Uhr - 21:30 Uhr
Sitzungsort:	 Ratssaal im Rathaus,
	 Dannstadt-Schauernheim
Tagesordnung/Beschlüsse
1. 	 Einwohnerfragezeit
	 Ein Einwohner wendet sich an den Verbandsgemeinderat 

mit folgendem Anliegen:
	 Auskunftsersuchen über den Stand der geplanten Baumaß-

nahme "Dammbauwerk Marlach" am Ortseingang Hochdorf:
	 Der Niederschrift ist die schriftliche Ausarbeitung, die durch 

den Einwohner erstellt wurde, beigefügt. Der Einwohner 
schildert sein Bemühen bei den zuständigen Stellen Aus-
kunft über das Vorhaben zu erhalten. Bislang ist es dem 
Einwohner nicht gelungen, entsprechende aussagefähige 

Auskünfte zu erhalten. Dabei erläutert er seine bisherigen 
Bemühungen. Er bittet den Verbandsgemeinderat	
entsprechend darauf einzuwirken, dass die zuständigen 
Stellen die Bürger in	 geeigneter, aussagefähiger Form über 
das Bauvorhaben informieren.

	 Antwort:
	 Zuständig ist laut Herrn Marc Hauck, V. i. Amt und Herrn 

Ortsbürgermeister Schmitt der Gewässerzweckverband 
Isenach-Eckbach. Herr Hauck, V. i. Amt und Herr Ortsbür-
germeister Schmitt erläutern ihren Kenntnisstand zu diesem 
Thema. Das Thema wird mit den Verantwortlichen des 
Gewässerzweckverbands Isenach-Eckbach besprochen, 
damit die Bürger die notwendigen Informationen erhalten 
(z. B. als Information über das Amtsblatt der Verbandsge-
meinde).

2.	 Gemeindeeigenes Anwesen Friedrich-Ebert Str. 1 in 
Dannstadt-Schauernheim Weiteres Vorgehen, Kosten-
schätzung

	 Beschluss:
	 1. 	Das Gebäude wird saniert
	 2.	 Zuschussanträge sind zu stellen
	 3.	 Der Bürgermeister wird ermächtigt, im Benehmen der 

Beigeordneten, die Aufträge an die wirtschaftlich güns-
tigsten Bieter je Gewerk zu vergeben. Der Verbandsge-
meinderat wird über die Auftragsvergaben unterrichtet

3.	 Ausbau der Kläranlage, Nachtrag Nr. 4 EMSR-Technik
	 Herr Marc Hauck, V. i. Amt, führt in den Tagesordnungs-

punkt ein und gibt das Wort an Herrn Helbig, Verwaltung, 
welcher den Sachverhalt erläutert und insbesondere den	
Hintergrund für die Eilentscheidung darlegt.

4.	 Ausbau der Kläranlage, weitere Nachträge
	 Beschluss:
	 Das Nachtragsangebot Nr. 5 der Fa. Zahnen in Höhe von 

57.502,56 EUR brutto für die Installation eines Wandler-
schranks mit Anpassung des Doppelbodens und den 
Einbau eines Zählerschranks zur Einspeisung sämtlicher 
PV-Anlagen wird angenommen und soll durch die Werklei-
tung beauftragt werden.

5.	 Fahrzeugbeschaffung für Kläranlagenbetrieb
	 Beschluss:
	 Die Verwaltung wird beauftragt ein Elektrofahrzeug unter 

Beachtung der vergaberechtlichen Vorschriften zu beschaf-
fen. Nach erfolgtem Vergabeverfahren wird der Bürgermeis-
ter zur Vergabe an den gesamtwirtschaftlichsten Bieter 
ermächtigt.

6.	 Anschaffung eines Traktoranbau-Holzhäcksler für den 
Bauhof

	 Beschluss:
	 Der Verbandsgemeinderat beschließt die Beschaffung des 

Häckslers bei der Firma Vogt GmbH & Co. KG aus Unter-
münkheim zum Angebotspreis in Höhe von 20.938,05 EUR 
brutto.

7.	 Neufassung der Gefahrenabwehrverordnung
	 Beschluss:
	 Die von der Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen vorgeschla-

genen Änderung/Ergänzung wird fachlich und rechtlich 
geprüft. Wenn die durch die Verwaltung erfolgte Prüfung 
die Aufnahme ermöglicht, wird die vorliegende	 Gefahren-
abwehrverordnung ergänzt.

	 Im Anschluss fassen die Ratsmitglieder folgenden
	 Beschluss:
	 Die neu gefasste Gefahrenabwehrverordnung in der vor-

gelegten Fassung  wird beschlossen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Gefahrenabwehrverordnung über den 
Rhein-Pfalz-Kreis der ADD Trier zur Genehmigung vorzu-
legen. Im Anschluss ist die Gefahrenabwehrverordnung im 
Amtsblatt bekannt zumachen.

8.	 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen: Erstel-
lung der kommunalen Wärmeplanug der Verbandsge-
meinde Dannstadt-Schauernheim

	 Herr Marc Hauck, V. i. Amt, führt in den Tagesordnungs-
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punkt ein und gibt das Wort an Herrn Klein, Fraktionsvor-
sitzender BÜNDNIS 90/Die Grünen, welcher den Antrag 
seiner Fraktion erläutert.

	 Im Anschluss gibt Herr Hauck, V. im Amt, das Wort an Frau 
Roos-Seidenspinner. Frau Roos-Seidenspinner zeigt den 
aktuellen Bearbeitungsstand auf. Daraus geht hervor, dass 
die wesentlichen Bereiche aus dem vorgenannten Antrag 
bereits bearbeitet sind, oder sich in Bearbeitung befinden. 

	 Die übrigen Fraktionen sehen daher keinen aktiven Hand-
lungsbedarf hinsichtlich der Annahme des Antrags der 
Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen. 

	 Herr Klein, Fraktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/Die Grünen 
zieht den Antrag seiner Fraktion aufgrund des erläuterten 
Bearbeitungsstands zurück und sieht den Inhalt seines 
Antrags im Wesentlichen ebenfalls als erfüllt an. Die Aus-
führungen von Frau Roos-Seidenspinner sind der Nieder-
schrift als Anlage beigefügt. 

9.	 Anfragen 
	 Die Anfragen waren der Einladung als Anlage beigefügt: 
	 Anfrage der Fraktionen BÜNDNIS 90/ Die Grünen, FDP und 

SPD zur Umsetzung des Ratsbeschlusses Nr. 106/2020 
(Erstellung eines Basketballfeldes an dem bestehenden 
Skaterplatz / Bolzplatz hinter der Kurpfalzhalle 
vom13.08.2025 

	 Herr Marc Hauck, V. i. Amt erläutert die o. g. Anfrage und 
gibt das Wort an Frau Roos-Seidenspinner, Verwaltung, 
welche den aktuellen Bearbeitungsstand erläutert und die 
Fragen der Ratsmitglieder beantwortet. Die Ausführungen 
von Frau Roos-Seidenspinner sind der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 

	 Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen zu Lagerung 
von Asphaltbruch vom 14.08.2025

	 Herr Marc Hauck, V. i. Amt, gibt das Wort an Herrn Klein, 
Fraktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/Die Grünen, welcher 
die Anfrage seiner Fraktion erläutert. 

	 Herr Hauck, V. i. Amt, gibt das Wort an Frau Roos-Seiden-
spinner, Verwaltung, welche den Sachverhalt erläutert. Die 
Ausführungen von Frau Roos-Seidenspinner sind der Nie-
derschrift als Anlage beigefügt. Die Verwaltung wird mit der 
beauftragten Firma nochmals sprechen und darauf hinwir-
ken, dass dieses Material in Containern und nicht auf der 
blanken Erde gelagert wird. Frau Roos-Seidenspinner wird 
auch klären, ob die Lagerung derartigen Materials textlich 
in die Jahressondererlaubnis aufgenommen werden kann. 
Hierzu wird Frau Roos-Seidenspinner das Thema mit dem 
zuständigen Fachbereichsleiter, Herrn Schaa, besprechen. 

10.	 Unterrichtungen 
	 Frau Beigeordnete Strese unterrichtet die Ratsmitglieder 

zum geplanten Seniorenbeirat. 
	 Jede Fraktion hat für einen Kandidaten für den Senioren-

beirat ein Vorschlagsrecht. Der Kandidat muss über 60 
Jahre alt und wohnhaft in der Verbandsgemeinde sein. 

	 In der nächsten Ratssitzung wird dies einer der Tagesord-
nungspunkte sein. 

Marc Hauck, Erster Beigeordneter
Vertreter im Amt

Das Landesamt für Steuern informiert
Steuerzahler aufgepasst:
Für alle Steuerzahlungen in Rheinland-Pfalz muss als Empfänger 
"Finanzamt Idar-Oberstein" angegeben werden
Ab 5. Oktober 2025 prüfen Banken bei Überweisungen innerhalb 
der EU, ob IBAN und Empfängername übereinstimmen (soge-
nannte Verification of Payee, VoP). Für alle Steuerzahlungen in 
Rheinland-Pfalz muss daher als Empfänger "Finanzamt 
Idar-Oberstein" angegeben werden - sonst drohen Verzögerun-
gen. Ziel ist es, Fehl- und Betrugsüberweisungen zu vermeiden.
Wichtig für Steuerzahlerinnen und Steuerzahler in Rhein-
land-Pfalz: Alle Zahlungen - egal an welches Finanzamt - gehen 
an die zentrale Landesfinanzkasse beim Finanzamt Idar-Ober-
stein.

Bitte geben Sie deshalb bei Empfänger/Kontoinhaber immer exakt
"Finanzamt Idar-Oberstein" an.
Die Bankverbindung lautet: Bundesbank Koblenz
IBAN: DE04 5700 0000 0057 0015 17
Nur so wird Ihre Zahlung reibungslos ausgeführt.
Lastschriftverfahren noch einfacher:
Nutzen Sie das SEPA-Lastschriftverfahren - so werden fällige 
Beträge automatisch und fristgerecht eingezogen, ohne dass Sie 
Überweisungen manuell ausfüllen müssen. So vermeiden Sie 
Rückfragen, verspätete Zahlungen und unnötige Mahnungen.
Die Formulare finden Sie auf https://lfst.rlp.de/information/vor-
drucke.

Für unsere SENIORINNEN und
SENIOREN

Seniorenschwimmen�
Hallo liebe Schwimmerinnen und Schwimmer,
jeden Montag fahren wir zum Seniorenschwimmen 
mit Wassergymnastik (auch im Nichtschwimmerbe-
cken) in das Kreishallenbad nach Schifferstadt.
14:45 Uhr	 Hochdorf, Mühle, Kirche über Meckenheim
	 (alte Töpferei)
14:50 Uhr	 Rödersheim, Kreuz, Kirche
14:55 Uhr	 Gronau, Netto, Turnhalle
15:00 Uhr	 Assenheim, Kurze Straße (Römerbrunnen)
15:05 Uhr	 Schauernheim, Mitte
15:10 Uhr	 Dannstadt, Birken-Apotheke Dannstadt,
	 alter Friedhof, Kerweplatz
17:15 Uhr	 Rückfahrt ab Hallenbad
Teilnehmerbeitrag je 5,00 €
Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich von unserem Angebot Gebrauch 
machen. „Neueinsteiger“ sind immer herzlich willkommen.

Für unsere KINDER und
JUGENDLICHEN

Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher
Jeden Dienstag (außer Ferien) findet von 15 bis 18 Uhr der 
Kindertreff im Haus am Marienplatz („HaMpl“) im Ortsteil 
Rödersheim, neben der Kirche, hinter der Feuerwehr, statt 
und direkt im Anschluss von 18 bis 21 Uhr Jugendtreff (ab 
13 Jahren). 
Donnerstags (außer Ferien) sind Kinder von 15 bis 18 Uhr 
im Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher im Ortsteil 
Dannstadt, Kirchenstraße 17, bei der Gemeindebücherei, 
herzlich willkommen. Auch hier gehört der Schrittmacher 
von 18 bis 21 Uhr den Jugendlichen ab 13 Jahren. Falls 
bis 19.30 Uhr niemand da ist oder Interesse signalisiert hat, 
noch zu kommen (telefonisch unter 06231/401-118), schließt 
der Jugendtreff gegebenenfalls früher.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Immer aktuelle
Informationen rund

um Ihre
Verbandsgmeinde

Dannstadt-
Schauernheim!



AMTSBLATT Dannstadter Höhe  	 Seite 15	 Ausgabe 38/19. September 2025

Schauernheimer Kerwe 2025

Am ersten Septemberwochenende feierte Schauernheim seine 
traditionelle Kerwe. Offiziell eröffnet wurde die Kerwe am Sams-
tagnachmittag am Sagenbrunnen im Beisein von Ortsbürger-
meisterin und den Ortsbeigeordneten sowie vieler Zuschauer. 
Zuvor wurde die Kerwe bei Familie Gauweiler ausgegraben und 
mit einem Bollerwagen zum Kerweplatz transportiert. Kerwe-Prin-
zessin Lena I. (Lena Hauck-Jonait) kam zusammen mit der Ker-
weredsch  Elke Seyfarth-Barth im Cabrio an. Mit launigen Sprü-
chen führte Kerwepfarrerin Silvia Calles durch die Eröffnung und 
nahm die "Taufe" der Kerwe vor. Kerwepate war in diesem Jahr 
Gerald Niefer.
Prinzessin Lena I. begrüßte ihr Kerwevolk und Kerweredsch  Elke 
Seyfarth-Barth blickte mal humorig, mal kritisch auf die Gescheh-
nisse im Ort im vergangenen Jahr zurück. Ortsbürgermeisterin 
Manuela Winkelmann begrüßte die offiziellen Gäste, lobte die 
Dorfgemeinschaft, in der miteinander und nicht übereinander 
geredet werde und das bürgerschaftliche Engagement von Men-
schen, die sich um Dinge im Dorf kümmern, wie zum Beispiel 
Herrmann Schmidt um die Spielplatzaktion "In der Zeil". Sie 
dankte der Kerwegemeinschaft und allen Kerwe Beteiligten für 
ihren Einsatz, insbesondere dem evangelischen Singkreis und 
dem SV Schauernheim.
Musikalisch brachten sich die Kindergartenkinder mit ihren Erzie-
hern und die Schulkinder mit ihren Lehrern ein, selbst das Gut-
selstandlied wurde vorgetragen.  Der Fassbieranstich verlangte 
die geballte politische Kompetenz von Ortsbürgermeisterin, 
Beigeordneten, Nachbarbürgermeister bis ihn zum Landtagsab-
geordneten Johannes Zehfuß, dem schließlich der befreiende 
Schlag zum begehrten Freibier gelang.
Gefeiert wurde dann bis Montag, mit Kerwe-Gottesdienst, Kin-
derprogramm, Musik, Speisen und Getränken. Am Montagabend 
wurde die Kerwe dann wieder unter lautem Klagen der Klage-
weiber und Klagemänner von Kerwepfarrerin Silvia Calles bis 
zum nächsten Jahr zur Ruhe gebettet.

Wiedereinweihung der Urnenwände
auf dem neuen Friedhof Dannstadt
Mit einer kleinen, würdevollen Gedenkstunde in der Trauerhalle 
wurden die sechs Urnenwände auf dem neuen Dannstadter 
Friedhof nach einer Sanierung wieder eingeweiht, nachdem im 
Juli 2024 nahezu alle Verschlussplatten aus Metall gestohlen 
wurden und außerdem die Urnenwand beschädigt wurde.
Ein Diebstahl, der alle fassungslos zurückließ und bei den Hin-
terbliebenen zu Trauer und Entsetzen führte, da man gerade an 
einem Ort der Stille und des Gedenkens Pietät vor den Verstor-
benen und ihren Hinterbliebenen erwartet, wie Ortsbürgermeis-
terin Manuela Winkelmann sagte. Jeder der Grabsteine erinnert 
nicht nur an liebe Menschen, sondern spiegelt auch ein Stück 
weit die Geschichte und kulturelle Tradition der Gemeinde wider.
Die Ortsgemeinde als Eigentümer der 120 Verschlussplatten 

bemühte sich um schnelle Beseitigung des Schadens, um die 
Würde der Totenruhe wieder herzustellen. Um in Zukunft weite-
ren bedauerlichen Taten vorzubeugen, beschloss der Ortsge-
meinderat nach intensiver Beratung, die Verschlussplatten nicht 
erneut aus Metall, sondern Sandstein fertigen zu lassen. 
In diesem Jahr wurden die Klinkersteine der Urnenwände aus-
gebessert und die Bildhauerfirma Nikolaus setzte die neuen 
Grabplatten und Abdeckplatten aus rotem Sandstein aus den 
Vogesen mit eingefärbten Buchstaben ein. Circa 51.500 Euro 
investierte die Ortsgemeinde für diese Gesamtmaßnahme.
Die Ortsbürgermeisterin hofft, "dass wir in Dannstadt-Schauern-
heim gemeinsam darauf achten, unsere Gedenkorte zu schützen 
und zu bewahren, damit Trauer nicht erneut Opfer von Vandalis-
mus wird, sondern Raum für Erinnerung und Gemeinschaft 
bleibt". Sie dankte allen Ausführenden der Wiederherstellung 
sowie den Mitwirkenden der Gedenkfeier, Pfarrer Tobias Laun 
von der protestantischen Kirchgemeinde, Kaplan Jaimon von der 
katholischen Kirchengemeinde sowie der Chorgemeinschaft 
Dannstadt unter der Leitung von Eberhard Möller für die musika-
lische Gestaltung. 

UNICEF-Lauf der Kurpfalzschule
Am Donnerstag, 9. Oktober 2025, 

findet der alljährliche UNICEF-Lauf der 
Kurpfalzschule statt. Nach dem Motto 
„Kinder laufen für Kinder“ rennen die 

kleinen Läufer bei diesem Sponsorenlauf für einen guten 
Zweck.
Auch in diesem Jahr führt der Lauf auf einer ca. 500 m langen 
Route durch das Wohngebiet zwischen Hambacher Straße, 
Albert-Schweizer-Straße und Rietburgstraße.
Die genaue Route kann man folgender Karte entnehmen:
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EUER VG KINDER- UND JUGENDPFLEGETEAM
TEL. 06231 401-118 ODER -138, E-MAIL: FREIZEITEN@VGDS.DE

Kinder- und Jugendtreffs geöffnet
 Dienstag im HaMpl/Donnerstag im Schrittmacher/
Jugendliche fürs Jugendhaus gesucht 
Kinder von 6 bis 12 und Jugendliche ab 13 Jahren sind in den offenen Kinder- und Jugendtreffs der Jugendpflege herzlich willkommen. Offener Kinder-treff bedeutet, dass Kinder selbstständig kommen und gehen können, wann sie wollen.
Jeden Dienstag (außer Ferien) findet von 15 bis 18 Uhr Kindertreff im Haus am Marienplatz („HaMpl“) im Ortsteil Rödersheim, neben der Kirche, hinter der Feuerwehr, statt und direkt im Anschluss von 18 bis 21 Uhr Jugendtreff (ab 13 Jahren). Der erste Treff nach den Ferien ist am Dienstag, 19. September.
Donnerstags (außer Ferien) sind Kinder von 15 bis 18 Uhr im Kindertreff im Kulturhof Schrittmacher im Ortsteil Dannstadt, Kirchenstraße 17, bei der Gemeindebücherei, herzlich willkommen. Auch hier gehört der Schritt-macher von 18 bis 21 Uhr den Jugendlichen ab 13 Jahren.
Für beide Jugendtreffs gilt: Sollte bis 19:30 Uhr kein Jugendlicher da sein bzw. sich angekündigt haben, behalten wir uns vor, den Treff früher zu schließen.
Für das Jugendhaus "Am Mühlenplätzel" in Schauernheim (selbstverwaltet / teilbetreut) werden interessierte Jugendliche gesucht, die den Treff gerne besuchen wollen. Mögliche Öffnungszeiten sind zum Beispiel Don-nerstag 18 bis 21 Uhr oder Samstag 17 bis 22 Uhr. Gerne per E-Mail an Iris.Buchenau@vgds.de wenden für weitere Infos. Die Jugendpflege freut sich über neue Besucher im Jugendhaus.
Ansprechpartner der Kinder- und Jugendpflege:
Angela Schofer, Tel. 06231 401-138, Zimmer 105, Pia Thomé-Schulz, Jugend-pflegerin Iris Buchenau, Jugendpflegerin Thomas Göhner, Jugendpfleger, Tel. 06231 401-118 

Ihr/Euer Jugendpflege-Team 

KINDER- UND JUGENDSEITE
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EUER VG KINDER- UND JUGENDPFLEGETEAM
TEL. 06231 401-118 ODER -138, E-MAIL: FREIZEITEN@VGDS.DE

KINDER- UND JUGENDSEITE

 Tag der OKJA im 
HaMPl und im 

Schrittmacher 

 Am 23. und 25. September warten besondere Angebote in den Offenen Kinder- und Jugendtreffs .

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Offenen Kinder- und Jugendarbeit (BAG OKJA) ruft alle 

Jugendzentren, Jugendhäuser, offenen Treffs und andere Einrichtungen der Offenen Kinder- und 

Jugendarbeit dazu auf, sich an der bundesweiten Kampagne "TAG DER OKJA 2025" zu beteiligen. 

Die Jugendpfl ege der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim macht mit gleich zwei Akti-

onstagen am bundesweiten Tag der OKJA mit.

 Dienstag Aktionstag in Rödersheim 

Am Dienstag, 23. September, werden während der Treffzeit von 15 bis 21 Uhr im Haus am Mari-

enplatz in Rödersheim besondere Aktionen für Kinder und Jugendliche angeboten. Spiel und Spaß 

im und rund ums HaMPl stehen an diesem Tag auf dem Programm, unter anderem wird im Freien 

Stockbrot angeboten, aber auch Schmetterball, ein Quiz, Wassermelonen-Ninja und Luftballon-

Spiele warten auf die jungen Besucher.

 Donnerstag Spiele-Olympiade in Dannstadt 

Am Donnerstag, 25. September, steht von 15 bis 21 Uhr im 

Offenen Treff im Kulturhof Schrittmacher eine Spiele-

Olympiade auf dem Programm, bei der die Besucher in 

verschiedenen Spielen Punkte sammeln können - auch das 

Alter wird bei der Punktevergabe berücksichtigt. Klassiker 

wie Memory, Dosenwerfen oder Jenga gehören ebenso zum 

Spiele-Angebot wie 2 Könige, Abalone, Tischkicker oder ein Quiz.

Interessierte Kinder und Jugendliche können zu den Treffzeiten einfach 

vorbeikommen, wie immer braucht es dafür keine Anmeldung. Die 

Jugendpfl ege freut sich auf viele Besucher!

Der bundesweite Tag der OKJA steht unter dem Motto "Demokratie 

braucht Räume". Aktionen in ganz Deutschland sollen sichtbar machen, 

welchen Beitrag die Offene Kinder- und Jugendarbeit für eine vielfältige 

und demokratische Gesellschaft leistet. Gerade in Zeiten wachsender 

gesellschaftlicher Spannungen und antidemokratischer Tendenzen 

braucht es Orte, an denen junge Menschen Demokratie erleben und 

mitgestalten können. Die OKJA bietet genau diese Räume - unab-

hängig von Herkunft, Bildungsstatus oder Lebenslage. Hier lernen 

Kinder und Jugendliche, sich einzubringen, Verantwortung zu über-

nehmen und andere Perspektiven zu respektieren.
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Wir bitten alle Anwohner um Verständnis, dass an diesem Tag 
das eingezeichnete Teilstück (hellblauer Pfeil) der Hambacher 
Straße von 8 bis ca. 13 Uhr abgesperrt wird.

Der Lauf selbst findet von 9 bis 11 Uhr statt.
Während des Laufes sollten auch Fußgänger bitte eine Alter-
nativroute wählen.
Selbstverständlich sind alle Anwohner und interessierten 
Bürger herzlich eingeladen, die kleinen Läufer auf der Strecke 
anzufeuern.

Die Schulgemeinschaft der Kurpfalzschule

Das Café der Landfrauen im Kulturhof Schrittmacher Kirchen-
str. 17 ist Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns über jeden Gast der mit uns einen schönen Nachmit-
tag verbringen möchte. Für alle die keine Fahrgelegenheit haben 
bringt Sie der Bürgerbus gerne zu uns.

Da wir unser Vereinsheim zur Zeit nicht nutzen können findet am 
Donnerstag den 2.10.2025 um 18.00 Uhr  in der Schulküche 
der Kurpfalzschule in der  Kurpfalzstr. unser Stammtisch mit 
Zwiebelkuchen statt.
Bitte Anmeldungen bei Fr. Inge Koob tel. 06231/7549 oder per 
Mail: landfrauen.dannstadterhoehe@gmx.de

Vorschau auf den diesjährigen Ausflug der Landfrauen 
Dannstadterhoehe zum Weihnachtsmarkt:
Wir fahren am 12.12.2025 auf den Weihnachtsmarkt nach St. 
Wendel, es erwartet Sie eine riesige Weihnachtspyramide, 
lebende Krippe und Zwergenwald.
Wer bei diesem schönen Event dabei sein möche meldet sich 
rechtzeitig bei Fr. Inge Koob, Tel. 06231/ 7549 oder per Email: 
landfrauen.dannstadterhoehe@gmx.de an.

Pfälzerwald-Verein�
Dannstadt-Schauernheim e.V.
Einladung zur Planwanderung am Sonntag, 
den 21. September 2025 (Busfahrt): 
Flörsheim-Dalsheim - Mölsheim - Wachenheim/Rheinhessen 
(Schlossgut Lüll) - Monsheim 
Liebe Kinder, Mitglieder und Gäste, 
Start unserer Wanderung ist Flörsheim-Dalsheim in Rheinhessen. 
Durch die Weinberge erreichen wir Mölsheim. Hier an der Wein-
rast mit Weitblick machen wir Zwischenrast. Die Kurzwanderer 
gelangen bergab zum Schlossgut Lüll in Wachenheim (Rhein-
hessen!). Die längere Tour führt uns kurz wieder in die Pfalz nach 
Niefernheim. Durch den beschaulichen Weinbau-Ort geht es an 
den Niefernheimer Löchern vorbei nach Wachenheim zum 
Schlossgut Lüll. Die Schlossherrin führt uns durch das mittelal-
terliche Ensemble mit Schloss, Wirtschaftsgebäuden und der 
wunderschönen historischen Parkanlage. In dem Weinbaubetrieb 
werden uns die erzeugten Weine u. andere Getränke (Weinprobe 
möglich) + vorbestellte Canapés als Imbiss serviert. Für die 
Langwanderer geht es danach weiter entlang der Pfrimm ca. 4 
km nach Monsheim. Wanderstrecke: 12 km, 130 hm oder kürzere 
Variante von ca. 5,5 km, 90 hm 
Anmeldung ab sofort bei Rainer Neubauer per E-Mail: pwv.
dannschau@yahoo.com oder unter Tel.nr. 06231-403319.
Bei Abmeldung von der Wanderung bitten wir, diese bis Don-
nerstag, den 18.09.25 vorzunehmen.
Buspreis: 10,- Euro Mitglieder / 13,- Euro Nichtmitglieder. Kinder 
und Jugendliche bis einschl. 17 Jahre sind frei. Gäste sind herz-
lich willkommen. 
Die Teilnahme an der Wanderung erfolgt für Nichtmitglieder auf 

eigene Verantwortung und Gefahr. Eine Haftung des Vereins und 
der Wanderführer ist ausgeschlossen. 
Die Wanderführer Anette Holstein und Rainer Neubauer freuen 
sich über eine rege Teilnahme. 
Weitere Details auf der Homepage: https://pwv.de/index.php/
dannstadt-schauernheim 
Busabfahrtszeiten:
Hochdorf	 08:30 Uhr	 Mühle + Kirche + West
Meckenheim	 08:35 Uhr	 Ost (Am Friedhof)
Rödersheim	 08:40 Uhr	 West + Kirche
Gronau	 08:45 Uhr	 Netto-Markt + Sportplatz
Assenheim	 08:50 Uhr	 Kurze Straße + Römerbrunnen
Dannstadt:	 08:55 Uhr	 Rathaus + 72-Stunden-Platz +
		  Albr.-Dürer-Str./Ecke Hauptstr. + 

Alter Friedhof
Schauernheim:	 09:00 Uhr	 Süd + ehemalige Tankstelle 

Ausblick auf die nächsten Aktivitäten:
- Sonntag, 19. Oktober 2025: Eppenbrunn / Altschlossfelsen
- Freitag, 14. November 2025: Besichtigung Südzucker, Offstein

 -Dannstadt-Schauernheim
Liebe Mitglieder und Freunde
der CDU Dannstadt-Schauernheim
wir laden euch herzlich ein, gemeinsam mit uns die 

Kerwe zu feiern!
Kommt vorbei am Stand der Jungen Union Dannstadt - Schau-
ernheim, auf euch warten gute Gespräche, leckere Getränke und 
beste Stimmung.
Wann?	 3. Oktober 2025, ab 11:00 Uhr
Wo? 	 Am Stand der Jungen Union Dannstadt
Wir freuen uns auf euren Besuch!
CDU Dannstadt - Schauernheim

Förderkreis St. Florian
Hochdorf-Assenheim e.V.

Jugendfeuerwehren Hochdorf-Assenheim und Gronau 
Berufsfeuerwehrtag am 20.09.2025
Die Jugendfeuerwehren Hochdorf-Assenheim und Gronau ver-
anstalten am Samstag, den 20. September 2025, ihren gemein-
samen Berufsfeuerwehrtag.
Wie bei einer Berufsfeuerwehr üblich, werden die Jugendlichen 
eine 24-Stunden-Schicht im Feuerwehrhaus absolvieren. Auf 
dem Dienstplan stehen sowohl theoretische und praktische Aus-
bildung als auch sportliche Aktivitäten.
Natürlich wird es im Laufe der Schicht auch zu einigen „Einsätzen“ 
kommen.
Daneben sind ausreichend Freizeit sowie kameradschaftliches 
Beisammensein eingeplant.
Die Schicht beginnt am Samstag um 08:00 Uhr und endet am 
Sonntag gegen 09:00 Uhr.
Während der Veranstaltung kann es durch die Übungseinsätze 
unserer Jugendfeuerwehr zu kurzfristigen Geruchs- und Lärm-
belästigungen kommen.
Wir bemühen uns, die Beeinträchtigungen für die Bevölkerung 
so gering wie möglich zu halten, und bitten schon jetzt um Ihr 
Verständnis.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Jugendfeuerwehrwarte gerne 
zur Verfügung:
-	 Pia Steinmetz (Hochdorf-Assenheim)
	 Mobil: 0162-7386705
	 E-Mail: jugendfeuerwehr-ha@feuerwehr-vgds.de
-	 Florian Geib (Gronau)
	 Mobil: 0160-97854743
	 E-Mail: jugendfeuerwehr-g@feuerwehr-vgds.de
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2025
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
am Mittwoch, den 15. Oktober 2025 findet um 19:00 Uhr die 
nächste ordentliche Mitgliederversammlung des Förderkreises 
"St. Florian Hochdorf-Assenheim" e.V. im Feuerwehrgerätehaus 
Hochdorf-Assenheim statt.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Kassenverwalters
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und 

des Kassenverwalters
8.	 Neuwahlen
·	 1. Vorsitzender
·	 2. Vorsitzender
·	 Kassenverwalter
·	 Schriftführer
·	 Kassenprüfer
·	 Beisitzer
9.	 Unterrichtungen, Anträge
10.	 Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversammlung sind gemäß Satzung spä-
testens eine Woche vor der Versammlung schriftlich bei den 
Vorsitzenden einzureichen.
gez. Matthias Geib	 gez. Pia Steinmetz
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzende

Kulturverein Hochdorf-Assenheim�
Radtour nach Fußgönheim mit  Besuch
von Kartoffelmuseum und Schloss
am:	 Sonntag, 21. September 2025
Treffpunkt:	 14.00 Uhr Parkplatz beim TB Assenheim.
Anschließend gemeinsamer Abschluss im Kirchgarten Assenheim.
Das Fußgönheimer Schloss (Halbergsches Schloss) wurde 1728 
bis 1731 für den kurpfälzischen Kanzler Freiherr Jakob Tillmann 
von Hallberg erbaut. Im Laufe der Jahrhunderte erlebte es eine 
wechselvolle Geschichte von Schloss über Laden, Scheune, 
Lager, Zigarrenfabrik, Gefangenenlager, Raiffeisenmagazin und 
Wohnstätte. 1972 wurde es von der Gemeinde Fußgönheim 
erworben und restauriert. Im Mittelteil wurde die katholische 
Kirche St. Jakobus mit einer Seitenkapelle, die der einstigen 
Schlosskirche entspricht, eingerichtet. Im Eingangsteil des 
Schlosses befindet sich das Heimatmuseum, in dem die 
Geschichte Fußgönheims samt seiner Umgebung von der Ur- und 
Frühgeschichte bis ins 20. Jahrhundert präsentiert wird. 

Gegenüber des Schlosses befindet sich in der 1842 erbauten 
ehemaligen Synagoge seit 1996 das Deutsche Kartoffelmuseum. 
Auf 100 Quadratmetern Fläche wird die Geschichte der Kartoffel 
von ihren Ursprüngen in Südamerika bis zu ihrem Siegeszug in 
der deutschen Küche nachgezeichnet. Präsentiert wird auch das 
Leben in früheren Zeiten im einem der ersten Kartoffelanbauge-
biete Deutschlands, der Pfalz. 
Anmeldung bis 20. September bei Andrea Clemens,
Tel. 06231 1886 oder Doris Spychalski, Tel. 06231 7643

Turnerbund 1908 e.V. Assenheim

MGV Liedertafel 1862 Alsheim-Gronau e.V.
gemischter Chor

Spielvereinigung Rödersheim�
Spielankündigung Aktive Mannschaft
B-Klasse Rhein Mittelhaardt West, 8. Spieltag
Sonntag, 21.09.25, 12.30 Uhr
SV Geinsheim II - SpVgg Rödersheim I

C-Klasse Rhein Mittelhaardt West, 8. Spieltag
Samstag, 20.09.25, 17.00 Uhr 
FV Heiligenstein II - SpVgg Rödersheim II

Ergebnisse Aktive Mannschaft
B-Klasse Rhein Mittelhaardt West, 7. Spieltag
SpVgg Rödersheim I - SV Rot-Weiß Seebach II� 0:2 (0:1)

Vorankündigung Bitburger Kreispokal Achtelfinale
Donnerstag, 09.10.25, 19.30Uhr
TuS Maikammer - SpVgg Rödersheim

Turnverein Rödersheim 1897 e.V.�
Rödersheimer Leichtathletik-Raketen
im Höhenflug
Die U8-Leichtathletik-Raketen des TV Rödersheim 
wiederholten beim 4. KiLa-Cup in Dannstadt ihren 
Vorjahressieg im Vierkampf. Dabei gewannen sie den Sprint über 
2x30 Meter und das Medizinball-Stoßen. Beim Ziel-Weitsprung 
landeten sie auf dem dritten Rang. Über die abschließende 
400-Meter-Laufstrecke kam das Biathlon-Staffelteam auf Platz 
vier. Nach Addition all dieser Teilergebnisse stand der verdiente 
Sieg fest. Damit sind die  U8-Leichtathletik-Raketen seit sechs 
aufeinanderfolgenden Wettkämpfen ungeschlagen. In bestechen-
der Form haben sie sich für das Pfalz-Finale in Frankenthal qua-
lifiziert.
Ganz so weit ist das U10-Team noch nicht. Ob es in diesem Jahr 
zur Finalqualifikation reichen wird, entscheidet sich beim  2. KiLa-
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Trifels-Cup in Annweiler. Die beeindruckende Leistung der 
U10-Raketen, die in Dannstadt den Gesamtsieg feierten, spricht 
jedenfalls dafür: Die Mannschaft erzielte drei erste Plätze im 
Hindernis-Sprintstaffel-Wettbewerb, im Hoch-Weitsprung und im 
Medizinballstoßen. Hinzu kam der zweite Platz der  Biathlon-Staf-
fel über die 600-Meter-Strecke.
Das U12-Team hingegen schrammte knapp am Siegertreppchen 
vorbei. Es belegte Rang vier.

In der Einzelwertung errangen folgende TV-Raketen mitunter in 
mehreren Disziplinen die Plätze eins bis vier: Marleo Thompson, 
Nikita Tymofiiev, Lucy Müller, Henrik Rohrer, Louis Eckert, Matti 
Müller, Julian Jurgovsky, Matteo Ackermann und Oskar Flick.
Der TV Rödersheim dankt den Eltern und Freunden, die die 
Raketenteams so tatkräftig unterstützten. Ein großes Dankeschön 
geht nicht zuletzt an das engagierte Trainerteam.

Örtlicher Leiter: 
Lutz Wölbe, Tel. 0171 2119428
lutz.woelbe@vhs-rpk.de

Örtlicher Mitarbeiter:
Uwe Schmelz, Tel. 06231 401-148

Verbandsgemeindeverwaltung 
Am Rathausplatz 1 · 67125 Dannstadt-Schauernheim
Zimmer 206

Anmeldung für Vorträge und Kurse nehmen

Hr. Schmelz	Tel. 06231 401-148,
	 E-Mail: vgds@vhs-rpk.de
und

Fr. Argus	 Tel. 06231 401-147,
	 E-Mail: vgds@vhs-rpk.de

von	 Montag bis Freitag,
	 08.00 – 12.00 Uhr, entgegen.

Das Programm für das jeweilige Halbjahr finden Sie auch auf unserer Homepage unter der Rubrik VHS.
Eine Anmeldung ist für ALLE Angebote der vhs erforderlich. Sie ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der vollen Gebühr. 
Die Teilnahme an einer Veranstaltung gilt als Anmeldung. 

Wenn keine Absage erfolgt, können Sie davon ausgehen, dass die Veranstaltung stattfindet. Eine Benachrichtigung erfolgt, 
wenn die Veranstaltung ausfällt oder sich Änderungen ergeben. Zur schnellen Kontaktaufnahme ist bei der Anmeldung die 
Angabe Ihrer E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind, erforderlich. 

Liebe Kursteilnehmerinnen, liebe Kursteilnehmer,
aus rechtlichen Gründen können Sie sich für Kurse der Volkshochschule nur schriftlich mittels Anmeldeformular Postbrief, 
Fax oder E-Mail sowie online unter www.vhs-rpk.de anmelden. Eine telefonische Anmeldung ist nur für gebührenfreie Ange-
bote möglich. Bei Bedarf schicken wir Ihnen ein Anmeldeformular zu. Die Anmeldung ist gültig, wenn das Anmeldeformular 
unterschrieben bei uns eingegangen bzw. die digitale Anmeldung bestätigt worden ist. Sogenannte „Weitermeldelisten“ 
dürfen wir nicht mehr annehmen.

Bei der Online-Anmeldung werden Sie durch den Anmeldeprozess geführt und direkt in Ihrem Wunschkurs eingebucht – zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, sieben Tage die Woche, auch für mehrere Kurse oder mehrere Personen. Die Mitarbeiter*innen 
in den Außenstellen und in der Geschäftsstelle stehen Ihnen natürlich wie gewohnt für Rückfragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie.�
� Ihre Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis

VHS – 
Da ist für jeden etwas dabei!
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ÖKUMENE

Samstag, 20.09.	 25. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für 
Caritas Jahreskampagne

Rö 18:00	 Vorabendmesse (Jaimon) mit Vorstellung des 
Hungermarschprojektes 2025

	 3. Sterbeamt für Günter Kastl
	 Amt für Emil und Aloisia Wahl und Angehörige
	 Amt für Cäcilia und Walter Hemmer
Sonntag, 21.09.	 25. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für 

Caritas Jahreskampagne
Ho 09:30	 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt)
Mu 09:30	 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon)
Da 11:00	 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl)
	 mit Livestream
Ho 14:30	 Taufe des Kindes Milan Mizdziol
Dienstag, 23.09.	 Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Piro), 

Ordenspriester (+1968)
Ho 18:00	 Rosenkranzgebet
Ho 18:30	 Heilige Messe, Stiftsamt für Max und Linda Pilz
Mittwoch, 24.09.	 Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis
Da 18:00	 Rosenkranzgebet
Da 18:30	 Heilige Messe
	 Amt für Klara und Heinrich Skora und verstor-

bene Angehörige der Familien Skora und
	 Greguletz
Rö 18:00	 Deutschland betet den Rosenkranz
	 Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in 

der Welt.
Donnerstag,25.09. Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis
Rö 18:00	 Rosenkranzgebet
Rö 18:30	 Heilige Messe
Mu PZ 19:00	 Wortgottesdienst der kfd zum Erntedank 

im Pfarrzentrum mit anschl. Beisammensein 
und kulinarischen Genüssen

Freitag, 26.09.	 Freitag der 25. Woche im Jahreskreis
Mu 18:00	 Rosenkranzgebet
Mu 18:30	 Amt für Reinhold Bug
	 Amt für Franz und Maria Selinger und verstor-

bene Angehörige,
	 Emil und Erna Bug und verstorbene Angehörige,
	 Bernhard und Anna Magin und Sohn Richard.
	 Amt für Johann Magin, Johanna Wippel und 

Erna Ochsenbächer
	 Jahrgedächtnis für Hubert Grothe,
	 Helmut Lenz, Cäcilie Fischer, Hermine Magin, 

Ida Kowalski.
Ho Prot. 18:00	 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. 

Kirche in Assenheim

Bürozeiten und Kontakte
Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim

Sekretärinnen:
Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, Silvia Welsch-Hubert
Tel. 06231-5742, Fax: 06231-915754
Mo - Fr	 09:00 - 11:00 Uhr
Do	 15:00 - 17:00 Uhr

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert)
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim, Tel. 06231-7926
Di	 16:30 - 18:30 Uhr

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla)
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt, Tel. 06234-4084, Fax: 2004
Mo, Fr	 15:00 - 18:00 Uhr

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas)
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau,
Tel. 06231-91141
Do 	 09:00 - 11:00 Uhr

E-Mail: pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
Homepage: www.hl-sebastian.de
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Kennen Sie schon unseren Newsletter, der in der Regel alle 
zwei Wochen erscheint und mit dem Pfarrbrief per Mail 
zugesandt wird (Bestellung ist auf der Homepage möglich)?

Die Kontonummer:
DE08 7509 0300 0000 0653 58 der Pfarrei Hl. Sebastian ist aus-
schließlich für Spendeneinzahlung oder Zahlung zu nutzen 
(Angabe des Zwecks). Durch Angabe des Namens und ihrer 
Anschrift im Verwendungszweck bekommen Sie auch eine Spen-
denquittung. 

Pfarrer Michael Hergl
Tel. 06231-915755,
Michael.Hergl@bistum-speyer.de

Kaplan P. Jaimon Vaniyapurackal
Tel. 06231-915756, 015114880066
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de

Diakon Claus Kasper
Tel. 06231-915749, 015114879756,
Claus.Kasper@bistum-speyer.de

Seelsorgegespräche sind telefonisch vereinbar.
Bitte scheuen Sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter
zu sprechen und hinterlassen Sie Ihre Telefonnummer. 

Die Seelsorger rufen zurück.

Kindertagesstätte St. Michael
Leitung Ksenija Mitic, Tel. 06231-2517

Bibelkreis
Info bei Silvia Hubert, Tel. 0172-8031312

Chor „Lichtblicke“: Probe montags von 18:15 - 19:45 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Michael 

Kirchenchor: Probe 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael

Der Gemeindeausschuss St. Michael Dannstadt-Schauern-
heim freut sich auf Sie beim Pfarrfamilientag am 28.09.2025, bitte 
nehmen Sie zahlreich teil. Wenn Sie einen Kuchen backen und 
mitbringen wäre uns auch sehr geholfen. In Vorfreude auf einen 
schönen Tag für den GA Guntram Welsch

KöB St. Michael in Dannstadt
Ab sofort haben wir wie folgt geöffnet:
Jeden letzten Mittwoch im Monat von 
17.00 Uhr bis 19.30 Uhr, der Handar-
beitstreff bleibt bestehen!
Jeden letzten Sonntag im Monat von 

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Gerne können nach telefonischer Rücksprache Termine zur 
individuellen Ausleihe ausgemacht werden.
Ansprechpartner ist Petra Weinitzke, Tel. 06231/2361
Zeitschriften, Kochbücher, Biographien, Krimis, Thriller, Romane, 
Kinderbücher und auch Tonies stehen KOSTENLOS zur Ausleihe 
bereit.
Unsere Onleihe ist rund um die Uhr geöffnet, ebenfalls KOS-
TENLOS!  Unterlagen zur Anmeldung gibt‘s in der Bücherei.

HOCHDORF

Kindertagesstätte St. Peter
Leitung Stephanie Mayer, Tel. 1551

Vermietung Pfarrheim
Pfarrbüro, Tel. 06231-7926 oder 5742

Öffnungszeiten der Kirche St. Peter
zusätzlich zu Sonn- und Feiertagen,
Di. und Do., von 10.00 bis 19.00 Uhr

KöB St. Peter in Hochdorf
Liebe Lesefreunde,
Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten
geöffnet:
Dienstag, von 16.00 - 17.30 Uhr
Sonntag, von 10.00 - 11.30 Uhr

Wir freuen uns sehr auf Ihr/Euer Kommen und sind für alle Ideen 
und Anregungen offen. 
Euer Bücherei-Team 

Kindertagesstätte St. Angela
Leitung Silke Spiess, Tel. 1415

Pfarrheimvermietung
Irene Hetterich, Tel. 915230

Kirchenführung
Nach terminlicher Vereinbarung.
Sebastian Arnold, Tel. 0151-12104542

Messdiener:
Gruppenstunde am letzten Samstag im Monat im 2.  OG Pfarr-
heim, Hauptstr. 133, erreichbar unter:
weihrauchhelden.st.leo@gmail.com

KFD Rödersheim
Freitag, 26. September 2025 um 19 Uhr im Pfarrheim, 
Hauptstraße 133, mit Referentin Ursula König
"Es darf gelacht werden -bitte schön mehr davon"
Wie heilsam Humor sein kann, wie sich damit manche Situationen 
entspannen lassen, was Lachen mit uns macht, auch körperlich, 
all das werden wir hier erfahren.
Oft gibt es im Leben nicht viel zu lachen, umso wertvoller sind 
die Augenblicke, in denen ein kleines Lächeln oder gar ein herz-
haftes Lachen möglich ist.
Außerdem schauen wir, welche Rolle Freude und Lachen in der 
Bibel spielen und sprechen darüber, ob und in welcher Weise 
echte und sichtbare Freude uns selbst und vielleicht sogar das 
Gesicht der Kirche nachhaltig verändern könnten.
Nicht nur reden, sondern auch tun: Ein paar praktische Übungen 
für unsere Lachmuskeln werden natürlich auch dabei sein.
Dieser Abend findet in Verbindung mit der Kath. Erwachse-
nenbildung Speyer statt.

Unser Erntedankfest findet am Samstag, 04.10.25 um 18 Uhr 
in unserer Kirche St. Leo statt.
Wie jedes Jahr wollen wir wieder eine Tafel in unserer Umgebung 
unterstützen. Bitte helfen Sie, besonders in der heutigen Zeit, mit 
Ihren Spenden wie Lebensmittel, Milch, Konserven, Obst, 
Gemüse, sowie Süssigkeiten für die Kinder. Aber auch alltägliche 
Dinge wie Seife, Duschgel, Zahnpasta, Toilettenpapier usw. 
werden benötigt. Jede einzelne Spende zählt, ist sie auch noch 
so klein.
Unsere Kirche ist am Freitag, 3.10.25 ab 10 Uhr für die Spen-
den geöffnet.
Bitte legen Sie die Spenden im hinteren Bereich der Kirche in die 
bereitgestellten Körbe ab. Wir holen es auch gerne bei Ihnen ab, 
Tel. 915230 Irene Hetterich.
Mit der Kollekte unterstützen wir die Speisekammer unserer 
Verbandsgemeinde.
Vielen Dank für Ihre Solidarität mit den Armen.
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KöB St. Leo in Rödersheim-Gronau
Liebe Leserinnen und Leser,
wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten am
Sonntag, 	 11.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 	10.00 - 11.30 Uhr und 
	 16.30 - 18.30 Uhr

Tel. 06231-941838,
E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
Gerne können Sie mich auch privat erreichen:
Traudel Klein, Schneiderstraße 5, Tel. 06231-4726
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Prot. Pfarramt Dannstadt
Seien Sie herzlich zu unseren Gottesdiens-
ten und den anderen Veranstaltungen unse-
rer Kirchengemeinden eingeladen!
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Angebote 
nutzen um einander zu begegnen, zur Ruhe zu 

kommen und miteinander auf die Suche nach dem zu gehen, was 
uns im Leben trägt.

Gottesdienste
Sonntag, 21.09.2025
10.00 Uhr	 Assenheim, Pfeiffer
	 Frauen in der Bibel - "Tamar" 
	 und musikalischer Unterstützung durch den Treff-

punkt Singen
10.30 Uhr	 Dannstadt, Laun
	 Jubelkonfirmation
11.00 Uhr	 Schifferstadt (Lutherkirche), Team
	 GfkL
Sonntag, 28.09.2025
10.30 Uhr	 Erntedank, Erlenwein
	 mit Abendmahl und 
	 KiTa Gänseblümchen
9.00 Uhr	 Schifferstadt (Lutherkirche),
	 Erlenwein

Taufe
Am Sonntag, 21. September wird Kian Elijah Doumenge um 12.00 
Uhr in der Prot. Kirche in Dannstadt getauft.
Wir wünschen unserem neuen Gemeindemitglied alles Gute und 
Gottes Segen.

Ökumenisches Friedensgebet
Die Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten bewegen viele 
Menschen. Aber auch an vielen anderen Orten dieser Erde wird 
getötet und gestorben.
Anlässlich dessen laden wir Sie zum Ökumenischen Friedens-
gebet ein.
Am 19. September findet es in der Kath. Kirche in Hochdorf und 
am 26. September im Kirchgarten/Kirche in Assenheim statt, 
jeweils um 18.00 Uhr.

Gemeinsame Notizen

Jahresrechnung 2024
Die Jahresrechnung der Gemeinde Hochdorf-Assenheim aus 
dem Jahr 2024 liegt in der Zeit vom 21.09. bis 28.09. zur Einsicht 
im Pfarrbüro aus.
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten.

Sonntagspost
Im September erscheint die Sonntagspost am 14. September.
Mit der Sonntagspost bleiben wir mit Predigtgedanken zum Sonn-
tag präsent.
Wer an diesem Flyer interessiert ist, kann sich gerne im Pfarramt 
melden, dann können wir Ihnen den Flyer per Mail zuschicken 
oder verteilen ihn direkt in den Briefkasten.

Essen gehen in Gesellschaft
Alleine in ein Restaurant zum Essen zu gehen, kostet oft Über-
windung. Deshalb wollen wir in Dannstadt in unregelmäßigen 
Abständen die Möglichkeit bieten sich nach dem Gottesdienst-
besuch zum gemeinsamen Essen zu verabreden. Wir haben am 
Sonntag, dem 21. September in der Gaststätte "Da Lillo" in 
Dannstadt für 12.00 Uhr einen Tisch reserviert. Wer also nach 
dem Gottesdienst in Dannstadt, der an diesem Sonntag um 10.30 
Uhr beginnt, essen gehen möchte, aber nicht alleine am Tisch 
sitzen will, hat die Möglichkeit sich einen Platz zu reservieren am 
"Kirchengemeindetisch". Die Anzahl der reservierten Plätze 
im Lokal sind begrenzt! Anmeldung direkt im Restaurant "Da 
Lillo" Tel. 06231/1050 bis spätestens Mittwoch, den 17. Sep-
tember. Fahrgemeinschaften sind privat zu organisieren.
Nächster Termin 16. November

Café für Alleinerziehende
Alleinerziehende Eltern stehen häufig vor besonderen Heraus-
forderungen.
Im Alltag sind häufig tausend Dinge zugleich zu erledigen und 
für sich selbst bleibt wenig Raum. Mit dem Elterncafé, das wir 
jeden Montag um 16.30 Uhr in den Räumen im Gemeinde-
haus Dannstadt anbieten, soll Alleinerziehenden die Möglichkeit 
gegeben werden ins Gespräch zu kommen und sich zu vernetzen.
Das Café findet nur nach Bedarf und nach vorheriger telefoni-
scher Rücksprache statt!
Kontakt: Simone Schlichting: 0173/7352564.

Prot. Kirchenchor Alsheim-Gronau�
Der Kirchenchor trifft sich montags von 19.30 
Uhr bis 21.00 Uhr zu seinen Chorproben im 
Gemeindesaal Schulstr. 24 (über der Kita 
Luise Koch). Auskunft über Singstunden und den Chor erhalten 
Sie von: Frau Martina Renner Tel. 0152/01457737.

Gospelchor Coloured Voices�
Der Chor probt dienstags um 19.30 Uhr bis 
21.00 Uhr unter der Leitung von Volker Güter-
mann im Protestantischen Gemeindehaus, 
Kirchenstraße 22 in Dannstadt.
Ansprechpartnerin:
Frau Andrea Dennhardt Tel. 06231/916259.

Treffpunkt Singen�
Ein neues Angebot an alle Singfreudigen.
Der Prot. Kirchenchor Dannstadt-Assenheim lädt ein zum Treff-
punkt Singen
-	 ungeübte, die ihre Stimme erst einmal finden und sie aus-

probieren möchten
-	 geübte, die früher gerne gesungen haben und jetzt wieder 

einsteigen wollen
Wir treffen uns donnerstags von 19:30 bis 21:00 Uhr im protes-
tantischen Gemeindehaus in Dannstadt (Kirchenstr. 22a) zum 
gemeinsamen Singen. Auf dem Programm stehen alte und neue 
vorwiegend geistliche Lieder/Chorsätze, deren Schwierigkeits-
grad sich nach der jeweiligen Besetzung richtet. Wöchentliches 
Erscheinen und das Mitgestalten von Aufführungen erwarten wir 
nicht, beides ist jedoch möglich.
Also einfach unverbindlich vorbeikommen und ausprobieren...
Und wenn Sie vorhaben, beim Treffpunkt SINGEN einmal rein-
zuschauen, melden Sie sich bitte - damit auch für genug Noten-
material gesorgt ist - vorher bei
Frau Wasmer 06231/682 99 97, christa.wasmer@mail.de

Prot. Kirchengemeinde Dannstadt

Jubelkonfirmation in Dannstadt
Am Sonntag, dem 21. September wird in Dannstadt die Goldene 
Konfirmation gefeiert.
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Der Festgottesdienst mit Abendmahl beginnt um 10.30 Uhr.
Vor 50 Jahren wurden in Dannstadt konfirmiert:
Sabine Breisch, Christine Dieffenbach, Ute Rauth geb. Frey, 
Monika Jankowski, Ute Klar, Martina Metzger, Heidrun Minor, 
Petra Thiel geb. Mühlbauer, Cornelia Nikolaus, Sabine Peltsch, 
Christina Beutelmann geb. Ruhnke, Anna-Elisabeth Schäfer, 
Ute Köhler geb. Schirmer, Isabella Schüttler, Bettina Travnicek, 
Elvira Wolf (verstorben), Wolfgang Georgens, Wolfgang Güllich 
(verstorben), Bernd Härtel und Joachim Zillmann.
Sollten Sie im aktuellen Jahr ein anderes Konfirmationsjubiläum 
zu feiern haben, sind Sie ganz herzlich dazu eingeladen an dem 
Jubiläumsgottesdienst teilzunehmen.
Bitte melden Sie sich hierfür bei uns im Pfarrbüro (91 51 24).

Geschichten und Sitztanz für SeniorInnen
Herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung am
Montag, dem 22. September um 10.00 Uhr im Prot. Gemein-
dehaus in Dannstadt. Die einfachen Bewegungen tun dem Körper 
gut und die Kurzgeschichten und Gedichte sind Labsal für die 
Seele. Eine vorherige Anmeldung ist nicht mehr erforderlich.
Ansprechpartnerin Gemeindediakonin Elke Pfeiffer, Tel. 5598.

Seniorengottesdienst
Wir möchten Sie am 24. September um 14.30 Uhr zu einem 
Seniorengottesdienst nach Dannstadt einladen. Thema: "Josef 
und seine Brüder". Wir treffen uns im Prot. Gemeindehaus in 
Dannstadt, Kirchenstr. 22a.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. Die Gottesdienste und 
die Gemeinschaft stärken uns für all die Anforderungen, die das 
Leben an uns stellt. Das Seniorengottesdienstteam freut sich auf 
Ihr Kommen. Das Haus hat einen barrierefreien Zugang. Park-
plätze direkt vor dem Haus. Nähere Infos: Gemeindediakonin 
Pfeiffer, elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de, Tel. 06231/5598

Gottesdienst an Erntedank in Dannstadt
Am Sonntag, 28. September, um 10.30 Uhr laden die Kinder 
und Erzieher/innen der Kindertagesstätte "Gänseblümchen" und 
Pfarrer Michael Erlenwein zu einem Familiengottesdienst mit 
Abendmahl ein. Im Anschluss an den Gottesdienst wird Kaffee 
und Kuchen im Gemeindehaus angeboten.

Gemeindeversammlung - Wir müssen reden!
Unsere Kirche befindet sich mitten in großen Veränderungen.
Strukturen wandeln sich, Transformationsprozesse laufen an - 
und das betrifft auch uns vor Ort. Deshalb laden wir herzlich ein 
zur Gemeindeversammlung am Mittwoch, 1. Oktober um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus Dannstadt.
An diesem Abend wollen wir informieren, zuhören, ins Gespräch 
kommen und gemeinsam überlegen, wie wir die Veränderungen 
gut gestalten können. Denn klar ist: Nur im offenen Austausch 
miteinander können wir Wege finden, die uns weiterführen.
Über die Termine für ähnliche Veranstaltungen in Hochdorf-As-
senheim und Rödersheim-Gronau werden wir noch informieren. 

Krabbelgruppe
Jeden Dienstag von 9.30 bis ca. 11.00 Uhr 
findet unsere Krabbelgruppe statt. Wir 
treffen uns im Prot. Gemeindehaus (Kir-
chenstraße 22) in Dannstadt, nach 
Absprache auch Draußen. Eingeladen 

sind alle Kinder im Alter von 0-2 Jahren und ihre Eltern/Bezugs-
personen. Wir singen gemeinsam und probieren das ein oder 
andere Fingerspiel aus. Außerdem ist immer auch Zeit zum 
Krabbeln und Spielen. Für die Erwachsenen ergibt sich dann die 
Gelegenheit zum Austausch. In den Schulferien trifft sich die 
Gruppe nur nach Absprache. Bei Interesse meldet euch gerne 
bei uns! Kerstin (01514/4536166) und Chantal (0176/74721999).

Frauenbund
Mittwochs um 14.30 Uhr im prot. Gemeindehaus in Dannstadt.
Leitung: Berthild Greverus.

Presbyterium
Nächste Sitzung: Am Mittwoch, 01. Oktober um 20.00 Uhr im 
Prot. Gemeindehaus.

Kirchendienerin
Frau Renate Radmacher,
Tel. 40 34 09

Prot. Kindertagesstätte "Gänseblümchen"
Viehbachweg 2, Tel.: 24 87
Leitung: Frau Kerstin Schötz

Prot. Kirchengemeinde Hochdorf-Assenheim

Handarbeitskreis
Wir stricken, sticken und häkeln in gemütlicher Runde im Prot. 
Gemeindehaus in Assenheim.
Nächster Termin: Mittwoch, 01. Oktober ab 19.00 Uhr.

Gottesdienst an Erntedank
Am Sonntag, dem 5. Oktober um 10.30 Uhr laden die Kinder 
und Erzieherinnen vom Haus für Kinder und Pfarrer Tobias Laun 
zu einem Familiengottesdienst mit Abendmahl ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das Presbyterium wieder 
zum gemeinsamen Erntegaben- Suppe - Essen im Gemeinde-
haus neben der Kirche ein.

Krabbelgruppe „Krabbelkäfer“�
Mit einem jahreszeitlich passenden Rahmenpro-
gramm möchte ich eine schöne Zeit für große und 
kleine Leute (0-3 Jahre) schaffen. Kommt vorbei, 
krabbelt herein und habt eine schöne Zeit. Es wäre toll, wenn 
jeder eine Decke für sich mitbringen kann. Für Getränke ist 
gesorgt.
Donnerstags (Schulferien ausgenommen) von 10.00 Uhr bis max. 
11.30 Uhr im Prot. Gemeindehaus Assenheim.
Jasmin Latour, Kontakt: 0163/7975779.
Ihr erreicht mich auch unter folgender E-Mail Adresse:
Krabbelgruppen.assenheim@web.de
Ich freue mich auf Euch!

Kirchendienerin
Frau Gaby Bohnenstiel, Tel. 92 96 99.

Prot. Kindertagesstätte "Haus für Kinder"
Oberstr. 39, Tel. 74 94
Leitung: Frau Kristina Edl
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Prot. Kirchengemeinde Rödersheim-Gronau

Mitgliederversammlung des Prot. Kirchenchors Als-
heim-Gronau, am 25.08.2025 Wahlvorsitzender Pfarrer Tobias 
Laun, es wurde offen gewählt
1. Vorsitzende:	 Martina Renner
2. Vorsitzende:	 Annemarie Krämer
Kassenwart:	 Martina Häßelbart
Schriftführer:	 Esther Spatz
Revisoren:	 Nadine Krumbach, Petra Kellermayer
Kassiererin:	 Lore Scherner
Kulturausschuss:	Regina Hemmer, Martina Renner,
	 Annemarie Krämer
Notenwart:	 Annika Hauptmann, Esther Spatz
Beiträge: 
Ab 2026 erhöhen sich die Beiträge (letzte Erhöhung war 2018) 
für:
- Passive Mitglieder	 von 18.- € auf 20.- €
- Aktive Mitglieder	 von 18.- € auf 30.- €
Wir danken der alten und der neuen Vorstandschaft, sowie allen 
aktiven und passiven Mitgliedern für ihren Einsatz und ihre Unter-
stützung
Schriftführerin Esther Spatz

Prot. Kindertagesstätte Luise-Koch
Schulstr. 4, Tel. 92 90 81
Leitung: Frau Stephanie Ochs
Kita.luise-koch.gronau@evkirchepfalz.de

Bürozeiten und Kontakte

Pfarrer Tobias Laun
E-Mail: tobias.laun@evkirchepfalz.de oder mobil unter 
0175/6427324.

Gemeindediakonin Elke Pfeiffer
E-Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de oder Tel. 5598. 

Pfarrerin Jennifer Hoppstädter
E-Mail: jennifer.hoppstaedter@evkirchepfalz.de oder mobil unter 
0176/11664218

Pfarramt
Viehbachweg 4
Tel. 91 51 24, E-Mail: pfarramt.dannstadt@evkirchepfalz.de.
Internet: www.evkirche-dannstadt.de

Pfarrbüro Frau Jennifer Löwenmuth
Dienstag	 von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag	 von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr

Spendenkonten
Jede Kirchengemeinde hat ein eigenes Spendenkonto (nur Spenden!)
Die Protestantischen Kirchengemeinden haben dann folgende 
Bankverbindungen:
Kirchengemeinde Dannstadt:� DE79 3506 0190 6811 8160 17
Kirchengemeinde Assenheim:�DE 35 3506 0190 6811 8100 19
Kirchengemeinde Gronau:� DE 83 3506 0190 6811 8300 10
Die Konten können NUR für die Einzahlung von Spenden genutzt 
werden.
Bitte geben Sie in diesem Fall bei Ihrer Überweisung den Spen-
denzweck (z.B. Speisekammer) sowie Ihren Namen und Ihre 
Anschrift an. Sie erhalten dann automatisch eine Zuwendungs-
bestätigung.
Für Spenden an unsere Speisekammer nutzen Sie bitte die 
Bankverbindung der Kirchengemeinde Dannstadt.
Hierfür bereits jetzt vielen Dank.

Wir sind ansprechbar!
Pfarrer Tobias Laun, Gemeindediakonin Elke Pfeiffer, Jennifer 
Hoppstädter oder eine/r unserer Presbyter/innen stehen Ihnen 
seelsorglich jeder Zeit zur Verfügung.
Wenden Sie sich gerne an uns.

Evang. Kirche Schauernheim
Sonntag, 21.09.
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation 

(Pfarrer Wolfram Kerner und Chor),
	 Melanchthonkirche Schauernheim
Mittwoch, 24.09. 
18.00 -
20.00 Uhr	 Jugendtreff, Gemeindehaus Fußgönheim
19.00 Uhr	 Ev. Singkreis & Vokal Spezial,
	 Gemeindehaus Schauernheim
Donnerstag, 25.09. 
19.30 Uhr	 Presbyteriumssitzung,
	 Gemeindehaus Schauernheim
Sonntag, 28.09.
11.00 Uhr	 Punkt11-Gottesdienst, Thema: "Glaube und Politik" 

(Pfarrer Wolfram Kerner & Team),
	 Lutherkirche Fußgönheim; im Anschluss ist Zeit 

für Gespräche bei Sekt, Orangensaft,
	 Gebäck u. ä., parallel ist Kindergottesdienst

Pfarrer Dr. Wolfram Kerner, Pfarramt Fußgönheim, Haupt-
straße 20, 67136 Fußgönheim, Tel. 06237-7664, E-Mail: Pfar-
ramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Pfarrsekretariat
Pfarrsekretärin Frau Carmen Maurer, dienstags und donners-
tags von 9.00-11.30 Uhr, Hauptstraße 20, 67136 Fußgönheim, 
Tel. 06237-7664, Fax 06237-3228
E-Mail: Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Gemeindepädagogin Beate Özer erreichen Sie in ihrem 
Dienstzimmer im Turm in Schauernheim:
Tel. 06231-98585,
E-Mail: Beate.Oezer@evkirchepfalz.de
Internetseite: www.evkirche-online.de

Protestantische Kindertagesstätte
Wielandstraße 7, Schauernheim
Leitung: Jana Barauskas,
Tel. 06231-7396

Wanderungen:
Von Karlsruhe entlang der Alb nach Ettlingen
Fahrt nach Karlsruhe mit Regiobahn (BW- oder Deutschland-
ticket).
Hinter dem Bahnhof beginnt die Wandertour entlang der Alb 
bis nach Ettlingen.
Dort ist ein Rundgang durch den beschaulichen Ortskern 
möglich, Besuch Schloss oder Café-Einkehr.
Rückfahrt mit Bahn direkt nach Schifferstadt.
Strecke:	 Flach, 8 km.
Termin:	 Mittwoch, 01.Oktober
Rechtzeitige Anmeldung:	 Marga Heilmann, 06231 1067

PC-Kurs:
Der PC-Kurs trifft sich im Gemeindehaus am Dienstag, 23.Sep-
tember, 16.00 h.
Info: 06231 4300, Manfred Kruwinnus

"Zamme singe"- Singen von Fahrten- und Volksliedern 
und Schlager er 50er/60er Jahre
MusikerInnen mit Gitarren und Akkordeons begleiten Lieder-
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abende zum Mitsingen. Donnerstag, 25.09., 18.00 Uhr, Prot. 
Gemeindehaus.
Infos: Gaby Narock, 06231 4660.

Café-Nachmittage Mittwoch, 24.09., ab 14.30 h im Café-Re-
staurant "Dannstädter Höhe".
Bitte unbedingt im Restaurant anmelden, spätestens am Tag 
davor: 06231 94035900 (Tische sind vorreserviert für "aktiv in 
Schauernheim"). 

Erfahrungsaustausch mit dem "Schatzkästchen"
Sue Fröhlich, Autorin des "Schatzkästchens", hat uns dieses 
Selbstreflexions- und Erfahrungsbuch bei einem Frauenfrüh-
stück vorgestellt.
Zu einem Kapitel, dem Thema "Glaube", möchte Sie gerne mit 
uns ins Gespräch kommen bei Kaffee und Kuchen.
Wer das Buch nicht hat, kann sich gerne zur Vorbereitung 
diese Einzelseiten aushändigen lassen:
Beate Özer, 06231 98585, Anmeldung bis 2. Oktober.
Termin: Dienstag, 7. Oktober, 15.00 h- 17.00 h im (Achtung:) 
Gemeindezentrum Schifferstadt, Lillengasse 99.

Nachmittagscafé  
Montag, 29.September, 14.30 h Prot. Gemeindehaus 
"Was machen Sie denn da so ...?" 
Mit dieser Reihe wollen wir in unregelmäßigen Abständen 
Menschen "auf die rote Couch" einladen, um Sie zu befra-
gen zu Ihrer Arbeit.
Für den 29.9. haben wir Frau Tammy Goff eingeladen, Gemein-
deschwester plus in unserer Region. Was sind die Aufgaben 
einer Gemeindeschwester plus?
Wo ist die Grenze zu anderen Diensten, wie z.B. die der Oek. 
Sozialstation? Wo könnte ich persönlich von diesem Service 
in unserer Verbandsgemeinde profitieren? Nach dem Interview 
gibt es die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen in Gespräch zu 
kommen. 
Wer würde einen Kuchen backen?
Anmeldung bis 25.09. an E.Fischer, 0157 39252683

JUBILÄEN�

Dannstadt-Schauernheim:
21.09.	 Dr. Keilhauer Gerhard� 71 Jahre
23.09.	 Gauer Udo� 75 Jahre
23.09.	 Kratochwill Peter-Alfred� 79 Jahre
24.09.	 Minor Ralph� 71 Jahre
24.09.	 Lätsch Karl� 84 Jahre
25.09.	 Flamm Peter� 73 Jahre
25.09.	 Strub Gerhard� 75 Jahre
25.09.	 Drechsel Rolf� 76 Jahre
25.09.	 Gerteis Richard� 81 Jahre
26.09.	 Kniesz Gerhard� 85 Jahre
27.09.	 Dissinger Franziska� 70 Jahre
27.09.	 Essig Karin� 71 Jahre
27.09.	 Rau Walter� 76 Jahre

Hochdorf-Assenheim:
22.09.	 Raniszewski Viktor� 76 Jahre
23.09.	 Welker Ingrid� 75 Jahre
23.09.	 Berthold Hans-Peter� 76 Jahre
26.09.	 Frisch Manfred� 73 Jahre
26.09.	 Christ Anita� 77 Jahre
26.09.	 Handrich Irene� 84 Jahre
27.09.	 Helbing Christa� 71 Jahre

Rödersheim-Gronau:
21.09.	 Adolph Barbara� 77 Jahre
21.09.	 Eger Karin� 78 Jahre
22.09.	 Schwab Christel� 72 Jahre
24.09.	 Weisbrodt Otto� 70 Jahre
24.09.	 Müller Vera� 71 Jahre
24.09.	 Kepert Liliane� 77 Jahre
24.09.	 Scheller Christine� 82 Jahre
27.09.	 Sütsch Margareta� 78 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Kennen Sie schon unsere Homepage?
www.vgds.de – Ihr schneller Weg zu uns!
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